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Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
es freut mich sehr, dass es mit unserem tollen Projekt 
„tauschbar Markt Reichenberg“ weitergeht. Mit verein-

ten Kräften konnte ein 
neuer Standort gefunden 
werden und nach einer 
ca. einmonatigen Pause 
können wir dort gemein-
sam die Wiedereröffnung 
feiern. Mehr möchte ich 
hier gar nicht verraten. 
Alle weiteren Informatio-
nen dazu finden Sie auf 
Seite 41 vom Team des

tauschbar. An dieser Stelle möchte ich mich bei allen Eh-
renamtlichen herzlich bedanken, die sich bisher mit ganz 
viel Herzblut für die wunderbare Einrichtung engagiert ha-
ben und diese auch nach dem Umzug am neuen Standort 
für alle Markt Reichenberger weiterführen möchten.

Nachdem das tauschbar in der nächsten Woche aus der 
Wolffskeelhalle auszieht, steht in den Pfingstferien noch 
der Umzug der Mittagsbetreuungen und des JUZ in 
Container an, die zwischen Grundschule und Kindergar-
ten aufgestellt werden. Ab Mitte Juni können dann die be-
reits begonnenen Sondierungsarbeiten auch auf andere 
Gebäudeteile ausgeweitet werden und lediglich die Sport-
halle selbst bleibt vorerst noch für Schul- und Vereinssport 
nutzbar (allerdings ohne die Umkleiden im UG). Über die 

Ergebnisse der Untersuchungen, sowie über das weitere 
Vorgehen halten wir Sie auf dem Laufenden.

Wie bereits in der Aprilausgabe des Mitteilungsblattes an-
gekündigt, läuft im Markt Reichenberg aktuell eine Unter-
schriftenaktion unter dem Motto „Mobilität ist Lebens-
qualität“ für einen Bahnhaltepunkt in Lindflur – initiiert 
von unserer Mobilitäts- und Integrationsbeauftragten Mar-
tha Morell. Informationen zum Projekt, sowie einen Unter-
stützungsaufruf finden Sie auf Seite 57 des Aprilheftes und 
auf der Startseite der Gemeindehomepage. Hier können 
Sie außerdem einen Einblick in die Machbarkeitsuntersu-
chung und -planung nehmen.
Die Unterschriftenlisten liegen zwischenzeitlich an fol-
genden Orten im ganzen Gemeindegebiet aus:
Albertshausen: Bäckerei Spiegel (Klingholz), Die Reise-
schmiede
Fuchsstadt: Bäckerei Schöpf, Kräuterstube Fuchsstadt
Lindflur: Kita Lindflur
Reichenberg: Bürgerbüro, Dres. Reim, Dr. Yildirim, Friseur 
Opus, Friseur Volker Kneitz, Karibuni Eine-Welt-Lädchen, 
Marienapotheke, nah & gut Spiegel, Physio – light (Teja 
Fernis), Tierärzte Reichenberg (Dres. Thevis)
Uengershausen: Dorfladen Uengershausen

Mit 5 Maibäumen und 5 schönen Maifeiern haben wir im Markt Rei-
chenberg wieder auf traditionelle Weise den Wonnemonat begrüßt. 
Danke an alle Organisatoren, Helfer, Mitwirkende und Besucher! 
Schön war’s!
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Danke auch an den Obst- und Gartenbauverein Reichen-
berg, der sich eine tolle Sonnenblumenaktion für unse-
re Jüngsten überlegt hat. An mehreren Tagen besuchten 
Vereinsmitglieder die Grundschule und die Kindergärten 
in unserem Gemeindegebiet. Die Kinder durften in einen 
Blumentopf Sonnenblumen säen und diese mit nach Hau-
se nehmen. Bis zum Oktober können sie nun Fotos ihrer 
Blumen einschicken und beim traditionellen Kirchweihkaf-
fee warten dann tolle Preise auf die Nachwuchsgärtner. 
Ich freue mich schon auf viele schöne Sonnenblumen in 
unserem Gemeindegebiet – und die Insekten und Vögel 
sicher auch.

Einige wichtige Informationen in Kürze:
– Aufgrund der schwierigen Witterungsverhältnisse ha-

ben sich die notwendigen Vorarbeiten in unserem 
Schwimmbad in Albertshausen verzögert und wir 
können erst voraussichtlich am 12.06. öffnen (s. auch 
S. 13). Den genauen Termin erfahren Sie auf der Ge-
meindehomepage, als Push-Nachricht in der Gemein-
de-App und natürlich per Aushang am Schwimmbad. 

– Bezüglich des geplanten Kindergartenneubaus in 
Fuchsstadt gibt es leider sowohl eine zeitliche Verzö-
gerung als auch eine erhebliche Kostensteigerung um 
ca. 70% im Bereich der Technischen Gebäudeausrüs-
tung. Derzeit müssen wir davon ausgehen, dass wir 
den Kindergarten nicht vor Ende 2024 eröffnen kön-
nen. Wir prüfen aktuell mögliche Einsparpotenziale und 
halten Sie auch hier weiter auf dem Laufenden.

– Beim ISEK Albertshausen steht der nächste, wichtige 
Schritt an: Die Bürgerbeteiligung in Form einer Pro-
jektwerkstatt mit dem Planungsbüro arc.grün findet am 
20. Juni um 17 Uhr im Feuerwehrhaus statt. Gestar-
tet wird mit einem kurzen Impulsreferat und dann geht 
es schon an die Gruppenarbeit zu den verschiedenen 
Maßnahmen aus den vorausgegangenen Treffen. Für 
einen kleinen Imbiss ist gesorgt. Wir freuen uns über 
viele interessierte Teilnehmer.

Zu guter Letzt möchte ich Sie noch ganz herzlich zu ei-
ner neuen Runde unserer Bürgerstammtische Anfang 
Juli einladen. Nähere Informationen zu den Terminen und 
Orten finden Sie auf Seite 13. Ich freue mich auf den Aus-
tausch mit Ihnen.

Herzliche Grüße

        Ihr Stefan Hemmerich
        1. Bürgermeister
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97234 Reichenberg, Tel. 09366/9806619

I M P R E S S U M

Setzen Sie sich mit Ihrer Unterschrift gemeinsam mit uns 
für einen neuen Bahnhaltepunkt im südlichen Markt Rei-
chenberg ein! Wir werden die Listen mit hoffentlich mög-
lichst vielen Unterschriften zur Untermauerung unserer 
Forderung an die Entscheider im Landkreis, sowie bei der 
Bahn weiterreichen. Als Gemeinde ist es uns wichtig, da-
mit ein klares Zeichen für den ÖPNV im Hinblick auf Ver-
besserung der Lebensqualität unserer Bürgerinnen und 
Bürger und im Hinblick auf Klimaschutz zu setzen. Helfen 
Sie bitte mit!

Miteinander geht vieles besser. Das konnte man auch 
wunderbar sehen beim Gottesdienst im Grünen zu 
Christi Himmelfahrt. Er wurde ökumenisch durchgeführt 
von Pfarrer Matthias Penßel von der ev. Kirchengemeinde 
und Diakon Bernhard Gartner von der kath. Kirchenge-
meinde. Für die musikalische Umrahmung sorgten unser 
Gospelchor Andiamo und der vereinte Posaunenchor Rei-
chenberg und Albertshausen. Besucher aus allen Gemein-
deteilen feierten mit – am Freizeitgelände in Lindflur bei 
bestem Wetter. Und abschließend gab es ein Familien-
picknick mit tollem Mitbringbuffet. Einfach klasse!

Auch das Kontrastprogramm des SV Fuchsstadt, die Pro-
Bierwanderung am Vatertag zog viele Besucher aus nah 
& fern an. Danke an dieser Stelle an die Organisatoren 
und Helfer, die dieses Großprojekt wieder erfolgreich mit-
einander gestemmt haben!

Anzeige
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Aus dem Gemeinderat
Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen Sitzungsproto-
kolle nicht im Wortlaut veröffentlicht werden. Sie finden an 
dieser Stelle ein „Kurz-/Ergebnisprotokoll“ der jeweiligen Sit-
zung des Marktgemeinderates.
Allen Einwohnern des Marktes Reichenberg steht darüber 
hinaus das Recht zu, in die Protokolle zu den öffentlichen 
Sitzungen des Marktgemeinderates Einsicht zu nehmen.

Marktgemeinderatssitzung vom 14.03.2023
(soweit nicht anders vermerkt, wurden die Beschlüsse ein-
stimmig gefasst)

1.  Niederlegung des Ehrenamts als Marktgemeinderats-
 mitglied von Frau Wilma Wolf

Aufgrund des Schreibens von Frau Wilma Wolf vom 27.02.2023 
stellte der Marktgemeinderat die Niederlegung des Ehrenamts 
als Marktgemeinderatsmitglied von Frau Wolf zum 13.03.2023 
fest.

2.  Vereidigung von Herrn Daniel Dietrich als neues Mitglied
 des Marktgemeinderates

Der Marktgemeinderat stellte fest und beschloss, dass Herr Da-
niel Dietrich als Listennachfolger für die ausgeschiedene Frau 
Wilma Wolf in den Marktgemeinderat des Marktes Reichenberg 
nachrückt.

4.  Sanierung Wolffskeelhalle, Prüfung und Festlegung von
 Einsparpotentialen

Parkdeck nur noch eingeschossig:
JA: Bgm. Hemmerich, GR Rohrmann, GR Stenzel, GRin Brod-
wolf, GR Dworschak, GR Kolb, GR Philipp, GRin Schuhmann, 
GR Hartmann, GR Dietrich, GRin Morell, GR Pulzer, GR Schlos-
ser, GRin von Seydlitz-Wolffskeel, GR Schoch, GRin Kranz, GR 
Glaser.
NEIN: –

Entfall Hallenlüftung (keine Nutzung als Mehrzweckhalle
möglich):
JA: –
NEIN: Bgm. Hemmerich, GR Rohrmann, GR Stenzel, GRin Brod-
wolf, GR Dworschak, GR Kolb, GR Philipp, GRin Schuhmann, 
GR Hartmann, GR Dietrich, GRin Morell, GR Pulzer, GR Schlos-
ser, GRin von Seydlitz-Wolffskeel, GR Schoch, GRin Kranz, GR 
Glaser.

Entfall Hallenlüftung & Lüftung Neubau (außer Lüftung WCs):
JA: –
NEIN: Bgm. Hemmerich, GR Rohrmann, GR Stenzel, GRin Brod-
wolf, GR Dworschak, GR Kolb, GR Philipp, GRin Schuhmann, 
GR Hartmann, GR Dietrich, GRin Morell, GR Pulzer, GR Schlos-
ser, GRin von Seydlitz-Wolffskeel, GR Schoch, GRin Kranz, GR 
Glaser.

Vollküche:
JA: GR Hartmann, GR Pulzer.
NEIN: Bgm. Hemmerich, GR Rohrmann, GR Stenzel, GRin Brod-
wolf, GR Dworschak, GR Kolb, GR Philipp, GRin Schuhmann, 
GR Dietrich, GRin Morell, GR Schlosser, GRin von Seydlitz-
Wolffskeel, GR Schoch, GRin Kranz, GR Glaser.

Anstatt Vollküche Regenerierküche (HG1):
JA: Bgm. Hemmerich, GRin Schuhmann, GR Dietrich, GRin Mo-
rell, GR Pulzer, GR Schlosser, GRin Kranz, GR Glaser.
NEIN: GR Rohrmann, GR Stenzel, GRin Brodwolf, GR Dwor-
schak, GR Kolb, GR Philipp, GR Hartmann, GRin von Seydlitz-
Wolffskeel, GR Schoch.

Anstatt Vollküche Ausgabeküche (HG1):
JA: GR Rohrmann, GR Stenzel, GRin Brodwolf, GR Dworschak, 
GR Kolb, GR Philipp, GR Hartmann, GRin von Seydlitz-Wolffs-
keel, GR Schoch.
NEIN: Bgm. Hemmerich, GRin Schuhmann, GR Dietrich, GRin 
Morell, GR Pulzer, GR Schlosser, GRin Kranz, GR Glaser.

Der Marktgemeinderat nahm die Ausführungen zur Kenntnis und 
beschloss folgende Einsparpotentiale umzusetzen:
a) Eingeschossiges Parkdeck
b) Ausgabeküche

Die Verwaltung wurde angewiesen, die Fachplaner des Projek-
tes „Sanierung und Erweiterung der Wolffskeelhalle“ über die 
Änderungen zu informieren und entsprechende Umplanungen 
zu veranlassen.

5. Der Bürgermeister informiert

Schöffenwahl

Bgm. Hemmerich informierte das Gremium, dass für die anste-
hende Schöffenwahl für die Geschäftsjahre 2024–2028 noch 
Bewerber*innen benötigt werden. Wer Interesse an diesem Eh-
renamt habe, könne die entsprechenden Bewerbungsunterlagen 
bis zum 23.03.2023 im Bürgerbüro einreichen.

Veranstaltung

Bgm. Hemmerich wies die Anwesenden darauf hin, dass am 22. 
und 23. April 2023 im Gartensaal eine Ausstellung des Künstlers 
Raimund Wirth stattfindet.

Stellungnahme Bund Naturschutz Reichenberg

Bgm. Hemmerich kam auf das Schreiben des Bund Naturschut-
zes Reichenberg („Stellungnahme zum Vorgeben am Höchberg-
hang“), das den Gemeinderatsmitgliedern vorliegt, zu sprechen; 
von Seiten der Gemeinde seien sämtliche in diesem Bereich 
durchgeführten Maßnahmen mit der Unteren Naturschutzbehör-
de abgesprochen worden.

5.1  Sanierungsgebiet Reichenberg Ortsmitte – Information
 über die Auszahlung des Zuschusses „Kommunales 
 Förderprogramm 2020–2022“

Mitteilung:

Mit Schlussbescheid vom 22.02.2023 hat die Regierung von Un-
terfranken für das Kommunale Förderprogramm 2020 – 2022 im 
Sanierungsgebiet „Reichenberg – Ortsmitte“ mitgeteilt, dass von 
den Gesamtkosten der Maßnahme in Höhe von 24.900 Euro, 
endgültig 24.800 Euro förderfähig sind.

Die Höhe der Zuwendung, welche dem Markt Reichenberg be-
reits überwiesen wurde, beträgt 14.900 Euro.

5.2  Sachstand zur Errichtung der Jugendsozialarbeit an 
 Schulen; Vorstellung der Jugendsozialarbeiterin der 
 Grundschule Reichenberg

Hierfür übergab Bgm. Hemmerich das Wort an Frau Stefanie 
Assfalg, die seit 1. März 2023 an der Grundschule Reichenberg 
als Sozialpädagogin tätig ist. Nach einer kurzen Vorstellung ihrer 
Person gewährte sie den Anwesenden einen kleinen Einblick in 
ihren Arbeitsalltag. Ihre Aufgabe sei es, Kindern bei schulischen 
oder privaten Problemen zur Seite zu stehen sowie Eltern und 
Lehrkräfte in Erziehungsfragen, etc. zu unterstützen.

5.3  Ausgabepavillon im Ortsteil Fuchsstadt; Information
 über Förderanfrage beim Amt für Ländliche Entwick-
 lung Unterfranken

Mitteilung:

Der Marktgemeinderat hatte am 15.11.2022 die Verwaltung be-
auftragt, bei geeigneter Stelle eine Zuwendung zu beantragen.

Mit E-Mail vom 02.03.2023 teilte das Amt für Ländliche Entwick-
lung Unterfranken folgendes mit:
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„Wir haben Ihre Förderanfrage hinsichtlich der Errichtung eines 
Ausgabepavillons geprüft. Vor dem Hintergrund der hohen Nach-
frage nach unseren Instrumenten können wir neue Vorhaben nur 
noch dann fördern, wenn sie gemäß unserer Fördergrundsätze 
von besonderer Bedeutung und Strahlkraft sind.

Diese Kriterien erfüllt der Ausgabepavillon nicht. Deswegen kön-
nen wir Ihr Vorhaben nicht über die Dorferneuerungsrichtlinien 
(DorfR) fördern.

Nach unserer Einschätzung lassen sich einige Teile der geoplan-
ten Maßnahme in Eigenleistung realisieren. In Kombination mit 
einem Projekt im Rahmen des Regionalbudget der ILE Fränki-
scher Süden ergibt sich ggf. eine lösbare Konstellation.“

Die Verwaltung teilte weiter mit, dass eine Förderung über die 
ILE Fränkischer Süden ausscheidet, da hier nur Kleinprojekte bis 
20.000 Euro netto gefördert werden. Zum einen sind die Projekt-
kosten weitaus höher. Zum anderen sind die Fördergelder für das 
Jahr 2023 bereits vergeben.

5.4  Abwasserzweckverband Großraum Würzburg;
 Bericht aus der Verbandsversammlung

Mitteilung:

Die Mitglieder des Abwasserzweckverbandes Großraum Würz-
burg informierten die Mitglieder des Marktgemeinderates über 
die letzte Verbandsversammlung.

GR Pulzer merkte an, dass die Zulieferergemeinden angehal-
ten wurden, ihre Schmutzlast möglichst gering zu halten bzw. zu 
reduzieren. Um die Bürger*innen des Marktes Reichenberg auf 
diese Problematik aufmerksam zu machen, schlug er vor, hier-
zu einen kurzen Informationstext im nächsten Mitteilungsblatt zu 
veröffentlichen, in dem darauf hingewiesen werden solle, dass 
Küchenabfälle oder Fette nicht im Abwasser abgeführt werden 
dürfen.

6.1  Feldgeschworene; Rücktritt von Herrn Helmut Marstal-
 ler als aktiver Feldgeschworener sowie Obmann im
 Ortsteil Reichenberg

Mitteilung:

Mit Schreiben vom 14.02.2023 teilte Herr Helmut Marstaller 
mit, dass er das Amt als aktiver Feldgeschworener und als Ob-
mann der Feldgeschworenen des Ortsteils Reichenberg zum 
01.03.2023 niederlegen wird.

Somit sind im Ortsteil Reichenberg noch 5 Feldgeschworene 
aktiv. Gemäß der Satzung über das Setzen und Entfernen von 
Grenzsteinen durch Feldgeschworene sind für den Ortsteil Rei-
chenberg 7 Feldgeschworene vorgesehen.

6.2  Feldgeschworene; Rücktritt von Herrn Ludwig
 Hellfritsch als aktiver Feldgeschworener sowie Obmann 
 im Ortsteil Albertshausen

Mitteilung:

Mit Schreiben vom 02.03.2023 teilte Herr Ludwig Hellfritsch 
mit, dass er das Amt als aktiver Feldgeschworener und als Ob-
mann der Feldgeschworenen des Ortsteils Alberthausen zum 
31.03.2023 niederlegen wird.

Die Feldgeschworenen Albertshausen werden einen Nachrücker 
und anschließend einen neuen Obmann wählen.

6.3  Feldgeschworene; Rückritt von Herrn Herbert
 Thorwarth als aktiver Feldgeschworener im Ortsteil
 Reichenberg

Mitteilung:

Mit Schreiben vom 02.03.2023 teilte Herr Herbert Thorwarth mit, 
dass er das Amt als aktiver Feldgeschworener des Ortsteils Rei-
chenberg mit Ablauf des 31.03.2023 niederlegen wird.

Somit sind im Ortsteil Reichenberg noch 4 Feldgeschworene 
aktiv. Gemäß der Satzung über das Setzen und Entfernen von 

Grenzsteinen durch Feldgeschworene sind für den Ortsteil Rei-
chenberg 7 Feldgeschworene vorgesehen.

6.4  Feldgeschworene; Vollzug der Satzung über das Setzen
  und Entfernen von Grenzsteinen durch Feldge-
 schworene

7.1  Erwerb, Aufstellung und Inbetriebnahme von 7 Büro-
 containern als Interimslösung der Mittagsbetreuung
 und des JUZ

Der Marktgemeinderat nahm die Ausführungen zur Kenntnis und 
stimmte dem Erwerb von 7 Bürocontainern (71.400 € brutto) von 
Herrn Andreas Krüger sowie die zugehörige Ausstattung und 
Transport und Hub zu.

7.2  Sanierung Wolffskeelhalle, Festlegung von Ausschrei-
 bungs- und Ausführungspaketen

Der Marktgemeinderat nahm die Ausführungen zur Kenntnis 
und beschloss, die Ausschreibungs- und Ausführungspakete 
von Variante 1 wie vom Planungsbüro Benkert-Schäfer vorge-
tragen weiterzuführen. Dem Gemeinderat werden bepreiste LVs 
jeweils vor Ausschreibung zur Beschlussfassung vorgelegt. Der 
Beschluss erfolgt unter der Voraussetzung der Förderzusage der 
Regierung von Unterfranken.

JA: Bgm. Hemmerich, GR Rohrmann, GR Stenzel, GRin Brod-
wolf, GRin Schuhmann, GR Hartmann, GR Dietrich, GRin Morell, 
GR Pulzer, GRin Kranz, GR Hartmann.

NEIN: GR Dworschak, GR Kolb, GR Philipp, GR Schlosser, GRin 
von Seydlitz-Wolffskeel, GR Schoch

7.3  Erwerb von Überseecontainern der Größen 20 Fuß (ca.
 6m Länge) und 40 Fuß (ca. 12m Länge) als Zwischenla-
 ger gemeindlicher Mobilien

Der Marktgemeinderat nahm die Ausführungen zur Kenntnis und 
beschloss, die Firma Finsterwalder Container GmbH mit der Lie-
ferung inkl. Fracht und Verladung von 3*40 Fuß Seecontainer 
HC und 3x20Fuß Seecontainer (Zustand jeweils gebraucht aber 
funktionstüchtig sowie wind- und wasserdicht) mit einer Summe 
von 18.956,70 € (brutto) zu beauftragen.

7.4  Neubau eines Wintergartens als Anbau an das beste-
 hende Wohnhaus auf dem Grundstück Fl. Nr. 449/7; Im
 Postgarten 7, Gemarkung Albertshausen; Hier: Anträge 
 auf Befreiung vom Bebauungsplan "Türleinspfad"

7.4.1 Befreiung von der GRZ

Der Marktgemeinderat hielt an seinem Beschluss vom 23.11.2021 
sowie 20.09.2022 fest und bestätigte diesen nochmals mit fol-
gendem Wortlaut:

– Befestigte und bebaute Bereiche sind zu reduzieren und zu-
rückzubauen sowie gemäß den Vorgaben des Bebauungs-
planes zu gestalten.

– Für die Festsetzungen des Bebauungsplanes „Grundflächen-
zahl“ wird Befreiung erteilt, wenn die Befestigungen wie in der 
Sitzung am 23.11.2021 und 20.09.2022 behandelt, so redu-
ziert werden, dass die GRZ II auf 0,63 reduziert werden kann.

7.4.2 Befreiung Ziffer 1.2 des Bebauungsplans (4 m breiter
   Grünstreifen)

Die Befreiung wurde einstimmig abgelehnt.

7.4.3 Befreiung der Überschreitung der Baufeldgrenze

Die Befreiung wurde einstimmig abgelehnt.

7.5  Beteiligung des Marktes Reichenberg zur Sanierung der 
 Emil-von-Behring-Straße, Fl.Nr. 442/2, Gmkg. Eßfeld

Unter der Voraussetzung, dass der Markt Giebelstadt die Regen-
wasserbewirtschaftung für das Gewerbegebiet Klingholz über-
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arbeitet und an die aktuelle Überbauung vor Ort anpasst, stellte 
der Markt Reichenberg mit 12:5 Stimmen eine Beteiligung an den 
Kosten der Sanierungsmaßnahmen an der Emil-von-Behring-
Straße in Aussicht.

7.6  Vorstellung eines geplanten Vorhabens zur Errichtung 
 einer Freiflächenphotovoltaikanlage auf den Grund-
 stücken mit den Fl. Nr. 183 sowie 848 Gemarkung
 Uengershausen

Der Marktgemeinderat hatte Kenntnis vom geplanten Vorhaben 
auf den Grundstücken Fl. Nr. 183 sowie Fl. Nr. 848, Gemarkung 
Uengershausen, eine Freiflächen Photovoltaikanlage zu errich-
ten und stimmte mit 13:3 Stimmen (1 persönlich Beteiligte) dem 
Vorhaben zu.

Die Verwaltung wurde beauftragt, einen städtebaulichen Vertrag 
mit der Option der Bürgerbeteiligung mit dem Antragsteller aus-
zuarbeiten und diesen dem Marktgemeinderat in eine der nächs-
ten Sitzungen zur Beschlussfassung vorzulegen.

8.1  Bad Albertshausen, Errichtung einer Photovoltaikan-
 lage und Installation einer Beckenwassererwärmung; 
 Auftragsvergabe

Dieser TOP wurde zurückgestellt.

8.2  Beschaffung von IT-Programmen für die Marktgemein-
 deverwaltung; Erweiterung des Outsourcingvertrages 
 mit der AKDB; Auftragsvergabe

Das vorgelegte Angebot wurde zur Kenntnis genommen. Der 
Markt Reichenberg ergänzte seinen Outsourcing-Vertrag ab dem 
1. Januar 2023 um eine weitere Lizenz für das Programm „adebis 
KITA“. Die Kosten hierfür belaufen sich auf 0,10 € zzgl. MwSt. pro 
Einwohner und Jahr.

8.3  Turnusmäßige Vergabe diverser Grünpflegearbeiten im
 Ortsgebiet

Der Marktgemeinderat nahm die Angebote zur Kenntnis. Die Fa. 
Mainfränkische Werkstätten GmbH erhielt für das Haushaltsjahr 
2023 den Zuschlag. Grundlage der Auftragsvergabe war das 
Angebot vom 17.01.2023. Die Marktgemeindeverwaltung wurde 
gebeten, die erforderlichen Mittel im gemeindlichen Haushalt des 
Haushaltsjahres 2023 einzustellen.

8.4  Waldkindergarten, Errichtung einer OffGrid Photo-
 voltaikanlage; Auftragsvergabe

Dieser TOP wurde zurückgestellt.

8.5  Neubau Kindergarten Fuchsstadt; Fl.-Nr. 926, Gmkg. 
 Fuchsstadt; Auftragsvergabe Bodengutachten

Der Marktgemeinderat nahm die Ausführungen zur Kenntnis 
und wies die Verwaltung an, die Firma Dengel mit der geotech-
nischen Untersuchung des Baugrundes in Höhe von 1.632,09 € 
(brutto) zu beauftragen.

8.6  Neubau Kindergarten Fuchsstadt; Fl.-Nr. 926, Gmkg.
 Fuchsstadt; Auftragsvergabe Brandschutzplanung

Der Marktgemeinderat nahm die Ausführungen zur Kenntnis und 

wies die Verwaltung an das Fachbüro Rassek Brandschutzinge-
nieure mit der Prüfung der Nachweise über den vorbeugenden 
Brandschutz gemäß Art. 62b (2) BayBO i. V. mit § 19 Satz 1 
PrüfVBau in Höhe von 5.284,20 € (brutto) zu beauftragen.

8.7  Abbruch des ehemaligen Wohngebäudes „Am Haag 7“ 
 und Schaffung von Abstellflächen für Lagercontainer

Der Marktgemeinderat nahm die Ausführungen zur Kenntnis und 
wies die Verwaltung an, die Firma Marco Kohl GmbH mit Nach-
unternehmer Beuerlein GmbH & Co. KG auf Basis des Angebo-
tes vom 07.02.2023 in Höhe von 74.342,51 € (brutto) unter der 
Haushaltsstelle 1.6157.9590 zu beauftragen.

8.8  Einleitung von Mischwasser aus den Mischwasserbe-
 handlungsanlagen; Bestandsdaten für die Prognosebe-
 rechnung im Einzugsbereich der KA Würzburg; Vergabe
 der Bestandsvermessung Sonderbauwerke und Zu-
 sammenstellen der Unterlagen für die Berechnung 
 „IST-Zustand“ des Einzugsgebietes der KA Würzburg 
 mit Übergabe an SRP

Der Marktgemeinderat nahm die Ausführungen zur Kenntnis und 
wies die Verwaltung an, das Tiefbautechnische Büro Köhl Würz-
burg GmbH auf Grundlage des Angebotes vom 01.02.2023 in 
Höhe von 126.471,12 € (brutto) zu beauftragen.

9.  Rücktritt des 2. Kommandanten der Feuerwehr
 Albertshausen

Mitteilung:

Herr Nico Wülk war zum 28.01.2023 aus persönlichen als 2. 
Kommandant der Feuerwehr Albertshausen zurückgetreten. Die 
Wahl eines neuen 2. Feuerwehrkommandanten wird, wie ge-
setzl. vorgeschrieben, erfolgen.

10.  Lärmsanierung an bestehenden Schienenwegen des
 Bundes; Zustimmung zur Genehmigung zur Aufnahme
 der Ausführung im Rahmen der Maßnahmenbeschleu-
 nigung; Vorstellung der Änderung zur Planfeststellung
 (Tekturfarbe blau); OT Reichenberg; Stellungnahme der 
 DB Netz AG zu den Festlegungen der Auflagen zur Ge-
 nehmigung; Festlegung der weiteren Vorgehensweise

Der Markt Reichenberg lehnte die aktuelle Planung ab und for-
derte die Überarbeitung der Maßnahmen unter Einbeziehung 
aller aktiver Schallschutzmaßnahmen.

11. Sonstiges, Wünsche, Anregungen

GRin Kranz teilte dem Gremium mit, dass die CSU-Fraktion die 
Posten in den jeweiligen Ausschüssen (teilweise) neu besetzt 
habe:
Rechnungsprüfungsausschuss: GR Glaser (Vertretung GR 
Schoch)

Bau- und Umweltausschuss: GR Schoch, GRin von Seydlitz-
Wolffskeel (Vertretung GRin Kranz, GR Schlosser)
Haupt- und Finanzausschuss: GRin Kranz, GR Schlosser (Ver-
tretung GR Glaser, GRin von Seydlitz-Wolffskeel)

GR Schoch wollte wissen, ob das vor kurzem angeschaffte Fahr-
zeug der FFW Reichenberg mittlerweile vollständig einsatzbereit 
sei. Herr Kehr verneinte dies.

GR Stenzel erkundigte sich, ob ein bestehender Pachtvertrag mit 
dem derzeitigen Betreiber des Kiosks im Schwimmbad Alberts-
hausen vorliege. Laut Herrn Kehr sei dies der Fall, man werde 
dies jedoch überprüfen. Hinsichtlich der möglichen Eröffnung des 
Schwimmbads am 1. Mai teilte Bgm. Hemmerich mit, dass man 
aufgrund der bestehenden Gewährleistungsansprüche gegen-
über der Fa. AquaTec Jünger GmbH nicht sicher sagen könne, 
ob dieser Termin eingehalten werde.

GRin von Seydlitz-Wolffskeel fragte, ob mittlerweile das Zu-
kunftskonzept Feuerwehr vorliegt. Eine endgültige Fassung sei 
noch nicht ausgearbeitet worden, teilte Herr Kehr mit.

Anzeige
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Bauverwaltung
Michael Traut
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-24
E-Mail: bauamt@reichenberg.bayern.de

Bauamt / Bürgerbus / Friedhof
Markus Binder
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-21
E-Mail: bauamt@reichenberg.bayern.de

Leitung Gemeindekasse
Elena Hötger
Zimmer Nr. 7, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-31
E-Mail: elena.hoetger@reichenberg.bayern.de

Gemeindekasse / Mahnungen
Birgit Kern
Zimmer Nr. 7, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-32
E-Mail: birgit.kern@reichenberg.bayern.de

Gemeindearchiv
Irene Meeh M.A.
Tanja Schlelein
Kirchgasse 3
Telefon 09 31/60061-45
E-Mail: archiv@reichenberg.bayern.de

Gemeindejugendpflege / Fachstelle Schulkindbetreuung
Julia Pietryga
Zimmer Nr. 9, Dachgeschoss, Telefon 09 31/60061-41,
Mobil 0151/19532062
E-Mail: julia.pietryga@reichenberg.bayern.de
Sprechzeiten nach vorheriger telefonischer Absprache

Familienstützpunkt
Diana Greif
Zimmer Nr. 9, Dachgeschoss
Mobil 0151/29107230
E-Mail: familienstuetzpunkt@reichenberg.bayern.de
Sprechzeiten: Dienstag 9:00–11:00 Uhr oder nach Vereinbarung

Leitung Bauhof
Telefon 0931/6668999
Lukas Dürr, 0151/19532063
Telefonisch erreichbar von Montag bis Donnerstag
7:30–12:00 Uhr und 13:00–16:00 Uhr, Freitag 7:30–12:00 Uhr 
E-Mail: bauhof@markt-reichenberg.de

Jugend
Jugendbeauftragter
Steffen Stenzel 
E-Mail: jugend@reichenberg.bayern.de

Mobilität und Integration
Mobilitäts- und Integrationsbeauftragte
Martha Morell 
E-Mail: mobilitaet-integration@reichenberg.bayern.de

Senioren
N.N.

Umwelt
N.N.

Öffnungszeiten des Rathauses
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich von 15.00 bis 18.00 Uhr

Ihr direkter Draht zum Markt Reichenberg
Telefon 09 31/60061-0, Telefax 0931/60061-19
Durchwahl Bürgerbüro: -10, Bauamt: -20, Kasse: -30,
Jugendpflege: -41, Geschäftsleitung: -51,
Vorzimmer Bgm.: -62
E-Mail: markt.reichenberg@reichenberg.bayern.de
Internet: www.markt-reichenberg.de

Ansprechpartner
1. Bürgermeister
Stefan Hemmerich (Voranmeldung erforderlich)
Zimmer Nr. 5, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-0
E-Mail: stefan.hemmerich@reichenberg.bayern.de

Büro des Bürgermeisters / Trauerfälle /
Mitteilungsblatt (Redaktion, Privatanzeigen)
Ulrike Wagner
Zimmer Nr. 4, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-63
E-Mail: ulrike.wagner@reichenberg.bayern.de
E-Mail: mitteilungsblatt@reichenberg.bayern.de

Geschäftsleitung / Kämmerei
Alexander Kehr
Zimmer Nr. 6, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-51
E-Mail: alexander.kehr@reichenberg.bayern.de
Anna-Maria Isak / Steuern
Zimmer Nr. 8, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-52
E-Mail: anna-maria.isak@reichenberg.bayern.de

Leitung Bürgerbüro
Marita Scheuermann
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-13
E-Mail: buergerbuero@reichenberg.bayern.de

Bürgerbüro
Susanne Schneider
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-11
E-Mail: buergerbuero@reichenberg.bayern.de

Bürgerbüro
Fabienne Kohmann
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-15
E-Mail: buergerbuero@reichenberg.bayern.de

Bürgerbüro
Laurin Pfeuffer
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-14
E-Mail: buergerbuero@reichenberg.bayern.de

Leitung Technisches Bauamt
N.N.

Leitung Bauverwaltung
Stefan Adelfinger
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-23
E-Mail: bauamt@reichenberg.bayern.de

G E M E I N D E V E R W A L T U N G
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Standesamt
Für die Bürger/innen des Marktes Reichenberg ist das Stan-
desamt der Stadt Würzburg zuständig: 
Standesamt Würzburg, Rückermainstraße 2, 97070 Würz-
burg, Tel. 0931/372421, Fax 0931/373421,
E-Mail: standesamt@stadt.wuerzburg.de,
Internet: www.wuerzburg.de

Konto des Marktes Reichenberg
Sparkasse Mainfranken Würzburg 
IBAN: DE63 7905 0000 0380 1002 97, BIC: BYLADEMISWU

Mitteilungsblatt / Gewerbliche Anzeigen
PrintNet im Verlag Klaus Skupch
Telefon 09366/9806619, E-Mail: mb-reichenberg@web.de

Kindertagesstätten
Reichenberg, Tel. 09 31/60332, E-Mail: kita.reichenberg@
elkb.de
Lindflur, Telefon 0 9366/1416, E-Mail: mail@kita-lindflur.de
Waldkindergarten, Tel. 0151/19532070,
E-Mail: mail@waldkindergarten-schlupfwinkel.de

Schulen
Grundschule Reichenberg
Telefon 09 31/69381, Fax 0931/6677995 
E-Mail: schule@markt-reichenberg.de
Schülermittagsbetreuung bis 14:00 Uhr, Telefon 
0151/19532069
Heike Strohbach
E-Mail: schuelermittagsbetreuung@markt-reichenberg.de
Verlängerte Mittagsbetreuung, Telefon 0151/19532080
Karin Moritz
E-Mail: mittagsbetreuung@markt-reichenberg.de

Mittelschule Würzburg-Heuchelhof
Telefon 09 31/600970 
E-Mail: mittelschule-heuchelhof@wuerzburg.de

Bücherei
Im Galeriegebäude, Kirchgasse 9 
Öffnungszeiten:
Dienstags und Freitags von 17:00 bis 18:00 Uhr

Senioren-Wohnanlage am Schlossberg
Am Haag 2, Tel. 0931/66079408

Ambulante Pflege der Diakonie Reichenberg
Bahnhofstraße 18, 97234 Reichenberg, Tel. 0931/66073308 
E-Mail: reichenberg.sst@diakonie-wuerzburg.de

Nachbarschaftshilfe
Tel. 0175/5315781

Anzeigen
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Aus dem RathausHinweis des Bürgerbüros
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
dem Bürgerbüro-Team ist eine effektive und bürgerfreundli-
che Bearbeitung Ihrer Anliegen sehr wichtig.
Um längere Wartezeiten zu vermeiden bitten wir Sie, im Be-
reich des Pass- und Meldewesens um Terminvereinbarung 
unter Tel.-Nr. 0931/60061-10. Auch kurzfristige Termine sind 
meist möglich.
Sonstige Anfragen können Sie gerne auch unter
einwohnermeldeamt@reichenberg.bayern.de stellen.
Zusätzlich haben Sie die Möglichkeit über unser Bürgerser-
vice-Portal Amtsgänge rund um die Uhr und somit unabhän-
gig von den Öffnungszeiten der Verwaltung zu erledigen. Nur 
ein paar Klicks und zahlreiche Angebote und Dienstleistun-
gen wie
Übermittlungssperren einrichten, Wasserzählerstände über-
mitteln, SEPA-Mandate erteilen, Führungszeugnisse (keine 
erweiterten) und Meldebescheinigungen beantragen etc.
können vom eigenen PC, Tablet oder Smartphone online 
genutzt werden.
Der Link hierfür:
www.buergerserviceportal.de/bayern/reichenberg

Ihr Bürgerbüro-Team

Überprüfung der Gültigkeit von
Ausweisdokumenten
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
bitte überprüfen Sie Ihre Ausweisdokumente auf deren Gül-
tigkeit.
Eine Verlängerung von Dokumenten ist prinzipiell nicht mög-
lich. Lediglich noch nicht abgelaufene Kinderreisepässe kön-
nen aktualisiert und verlängert werden.
Für die Beantragung wird ein aktuelles biometrisches Pass-
bild benötigt. Die Antragstellung kann nur persönlich im 
Bürgerbüro vorgenommen werden.
Denken Sie daran, dass Ihre Kinder eigene Ausweisdoku-
mente benötigen. Auch hierfür wird ein aktuelles biometri-
sches Lichtbild benötigt. Die Anwesenheit des Kindes und 
dessen Erziehungsberechtigte ist erforderlich.
Bitte beachten Sie, dass die Bearbeitungsdauer bzw. 
Herstellung durch die Bundesdruckerei bei Personal-
ausweisen bis zu 4 Wochen und bei Reisepässen bis zu 
6 Wochen beträgt.
Auf der Internetseite des Auswärtigen Amtes (www.auswa-
ertiges-amt.de) können Sie sich informieren, welches Doku-
ment Sie für die Einreise in Ihr Reiseland benötigen.
Die Gebühren sind bei der Beantragung in bar oder mit 
ec-Karte zu bezahlen.
Vereinbaren Sie zur Antragstellung bitte einen Termin 
unter 0931/60061-10.
Bei Fragen können Sie sich gerne an uns wenden.

Ihr Bürgerbüro-Team

Rentenberatung und Rentenantrag-
stellung im Rathaus
Bei Interesse an einem Beratungstermin bei Herrn Wolfgang 
Klammer (Versichertenberater der Deutschen Rentenver-
sicherung Bund) wenden Sie sich bitte an die Mitarbeiter/
innen des Bürgerbüros unter 0931/60061-10.
Gerne unterstützt Sie Herr Klammer auch bei der Ren-
tenantragstellung!
Bitte beachten Sie, dass eine Beratung/Antragstellung ohne 
Termin grundsätzlich nicht möglich ist.

Die Gemeindekasse informiert  
Folgende Steuern sind am 15.05.2023 zur Zahlung fällig:
– Gewerbesteuer: 2. Vorauszahlung 2023
– Grundsteuer A und B: 2. Quartal 2023

Bei der Überweisung denken Sie bitte daran, Ihre Finanz-
Adress-Nummer (FAD) anzugeben, damit wir Ihre Zahlung ein-
deutig zuordnen können. Vorteilhafter ist jedoch die Erteilung 
eines SEPA-Lastschriftmandates (Abbuchungsermächtigung). 
Dieses gewährleistet den rechtzeitigen Zahlungseingang und 
trägt dazu bei, erheblichen Verwaltungsaufwand einzusparen.

Vordruck auf unserer Homepage www.markt-reichenberg.de. 
Ausfüllen und ausdrucken, unterschreiben und im Original ins 
Rathaus bringen oder in den Briefkasten einwerfen.

Wahlhelfer/innen gesucht
Die Landtags- und Bezirkswahl findet am Sonntag, den 08. 
Oktober 2023 statt.

Zur Durchführung und Ergebnisermittlung dieser Wahl benötigt 
der Markt Reichenberg für seine sechs Wahllokale und drei Brief-
wahllokale zahlreiche Helferinnen und Helfer.

Wir wenden uns deshalb an alle Bürgerinnen und Bürger mit der 
Bitte, sich für dieses Ehrenamt zur Verfügung zu stellen.

Um als Wahlhelfer tätig sein zu können, müssen Sie bei der 
jeweiligen Wahl stimmberechtigt sein. Für die Aus übung sind 
keinerlei Vorkenntnisse erforderlich. Es erwartet Sie eine inte-
ressante Aufgabe, die auch mit einer Aufwandsentschädigung 
honoriert wird.

Am Wahltag ist Teamwork gefragt. Die Wahlzeit dauert von 8:00 
bis 18:00 Uhr. Da der Wahlvorstand grund sätzlich groß genug 

Stellenausschreibung:
Aufsichtskräfte für das
Freibad Albertshausen
(m/w/d) für die Badesaison
2023 gesucht
Die Marktgemeinde Reichenberg sucht
für die Badesaison 2023 engagierte

Aufsichtskräfte
für das Freibad Albertshausen  

Die Aufsichtskräfte sollen bereits die Qualifikation einer/s 
Rettungsschwimmerin/s haben, in der Ersten Hilfe ausgebil-
det sein und die für die Erfüllung der Aufgabe körperliche und 
geistige Eignung besitzen.
Im Hinblick auf die wetterabhängigen Einsatzzeiten im Frei-
bad erwarten wir entsprechende Flexibilität und bieten im 
Gegenzug eine interessante und abwechslungsreiche Tätig-
keit mit leistungsgerechter Bezahlung.
Die Vergütung beträgt aktuell 12,00 € pro Stunde.
Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte an die 
Marktgemeinde Reichenberg. Gerne können Sie diese auch 
per Mail an bewerbung@reichenberg.bayern.de übermitteln. 
Für Rückfragen stehen 1. Bürgermeister Stefan Hemmerich 
bzw. der Geschäftsleiter Herr Alexander Kehr (Tel.: 0931-
6006151) zur Verfügung.

Markt
Reichenberg
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Einladung zum Bürgerstammtisch
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger aus dem Markt 
Reichenberg,

ich darf Sie recht herzlich zum Bürgerstammtisch ein-
laden. An diesem Abend haben Sie wieder die Mög-
lichkeit, sich über aktuelle Themen zu informieren und 
eigene Anregungen und Fragen zu äußern. In zwanglo-
ser Runde können Sie mit mir und den Mitgliedern des 
Marktgemeinderates über die aktuellen Angelegenhei-
ten in Ihrem Ortsteil sprechen. Ziel ist es, einen Platz zu 
schaffen, für die Themen, die Sie in Ihrem alltäglichen 
Leben in unserer Marktgemeinde beschäftigen.
 
Ich freue mich auf viele interessante Gespräche und 
lade Sie ein, an unserer Runde teilzuhaben.

Stefan Hemmerich
1. Bürgermeister

Alle Termine jeweils ab 19:00 Uhr:

Lindflur 04.07.2023 Bürgerhaus

Fuchsstadt 06.07.2023 Sportheim

Reichenberg 10.07.2023 Schützenhaus

Uengershausen 11.07.2023 Gaststätte der
   Mehrzweckhalle

Albertshausen 12.07.2023 Feuerwehrhaus
   Schulungsraum

sein soll, um eine Vormittags- und Nachmittagsschicht zu bilden, 
werden Sie nicht den ganzen Tag im Wahllokal verbringen müs-
sen. Erst zur Stimmauszählung ab 18:00 Uhr muss das gesamte 
Team wieder vollzählig sein.

Die Helfer/innen für die Briefwahllokale treffen sich i.d.R. erst ge-
gen Abend.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann melden Sie sich bitte beim Markt Reichenberg, Kirchgasse 
5, 97234 Reichenberg, Herrn Kehr, Tel.: 0931/60061-51 oder per 
E-Mail: alexander.kehr@reichenberg.bayern.de

SCHWIMMBAD ALBERTSHAUSEN
Liebe Schwimmbadfreunde,
wir freuen uns, Sie voraussichtlich ab dem 12. Juni 2023 wieder in unserem Freibad in Alberts-
hausen begrüßen zu dürfen.
Die Öffnungszeiten sind bei gutem Wetter täglich von 12:00 Uhr bis 20:00 Uhr.
Im vergangenen Jahr startete die Aktion der "Allianz Fränkischer Süden" mit großem Erfolg. 
Leicht angepasst, ist es auch in diesem Jahr wieder möglich, mit einer Jahreskarte auch die 
Freibäder in Baldersheim, Gelchsheim und Ochsenfurt zu nutzen (das Freibad in Kirchheim 
bleibt in dieser Saison wegen der Sanierung des Schwimmbeckens geschlossen).
Die Preise für die allianzweiten
Jahreskarten sind in allen
Freibädern gleich:
– Ermäßigt  €   35,–
– Erwachsene €   65,–
– Familien  € 110,–
Wir bitten darum, die Karte in Ihrem Heimat-
schwimmbad zu erwerben, da die Einnahmen im
jeweiligen Bad verbleiben.
Stefan Hemmerich, 1. Bürgermeister

Anzeige
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A P O T H E K E N D I E N S T
Fr. 26.05.2023 7
Sa. 27.05.2023 8
So. 28.05.2023 9
Mo. 29.05.2023 10
Di. 30.05.2023 11
Mi. 31.05.2023 1
Do. 01.06.2023 2
Fr. 02.06.2023 3
Sa. 03.06.2023 4
So. 04.06.2023 5
Mo. 05.06.2023 6
Di. 06.06.2023 7
Mi. 07.06.2023 8
Do. 08.06.2023 9
Fr. 09.06.2023 10
Sa. 10.06.2023 11

So. 11.06.2023 1
Mo. 12.06.2023 2
Di. 13.06.2023 3
Mi. 14.06.2023 4
Do. 15.06.2023 5
Fr. 16.06.2023 6
Sa. 17.06.2023 7
So. 18.06.2023 8
Mo. 19.06.2023 9
Di. 20.06.2023 10
Mi. 21.06.2023 11
Do. 22.06.2023 1
Fr. 23.06.2023 2
Sa. 24.06.2023 3
So. 25.06.2023 4

Täglicher Wechsel um 8:00 Uhr früh und endet am nächsten Tag um die selbe Zeit. Für die Richtigkeit übernimmt die Ge-
meindeverwaltung keine Gewähr!

5
5

6

6

7
7
8

8

6

9

9

10

10
11

9

11

1
1

2
2
3
3
4
4

Apotheke am Rosengarten Tel. 09306 / 3125
97270 Kist, Am Rosengarten 22
Schwalben Apotheke
im Knaus-Center Tel. 09331 / 983377
97199 Ochsenfurt, Marktbreiter Str. 11
Brunnen-Apotheke Tel. 0931 / 3043020
97297 Waldbüttelbrunn, August-Bebel-Str. 55–59
Rats-Apotheke Tel. 09331 / 2340
97199 Ochsenfurt, Hauptstr. 31
Bavaria-Apotheke Tel. 0931 / 48444
97204 Höchberg, Hauptstr. 34
Stadt-Apotheke Tel. 09331 / 2330
97199 Ochsenfurt, Hauptstr. 40
St. Sebastian-Apotheke Tel. 09303 / 8448
97246 Eibelstadt, Hauptstr. 24
Tauber-Apotheke Tel. 09338 / 981824
97285 Röttingen, Rothenburger Str. 1

Klingentor-Apotheke Tel. 09331 / 80665
97199 Ochsenfurt, Tückelhäuser Str. 9
Riemenschneider-Apotheke
Eisingen oHG Tel. 09306 / 1224
97249 Eisingen, Hauptstr. 19
Apotheke Kleinrinderfeld Tel. 09366 / 9801103
97271 Kleinrinderfeld, Jahnstr. 1
Schloss-Apotheke Tel. 09332 / 3046
97340 Marktbreit, Schlossplatz 5
Stern-Apotheke Tel. 09842 / 444
97215 Uffenheim, Würzburger Str. 20
Engel-Apotheke Tel. 09331 / 87700
97199 Ochsenfurt, Hauptstr. 23
St. Martin-Apotheke Tel. 09369 / 980280
97264 Helmstadt, Würzburger Str. 3
St. Michaels-Apotheke Tel. 09366 / 6933
97268 Kirchheim, Würzburger Str. 2
Stadt-Apotheke im Edeka-Markt Tel. 09842 / 953540
97215 Uffenheim, Nürnbergerstr. 5
Adler-Apotheke Tel. 09332 / 3423
97340 Marktbreit, Marktstr. 6
Marien-Apotheke Tel. 0931 / 661030
97234 Reichenberg, Würzburger Str. 5–7
Franken-Apotheke Tel. 09842 / 8271
97215 Uffenheim, Ansbacher Str. 5
Engel-Apotheke
im Mainärztehaus Tel. 09331 / 9833378
97199 Ochsenfurt, Jahnstr. 5
Rathaus-Apotheke Tel. 09369 / 2755
97292 Uettingen, Würzburger Str. 6
Florian-Geyer-Apotheke Tel. 09334 / 99917
97232 Giebelstadt, Marktplatz 11
Schwanen-Apotheke Tel. 09335 / 595
97239 Aub, Marktplatz 8

Anzeige

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihrer Auftragsvergabe und bei Ihren Einkäufen die
Inserenten unseres Mitteilungsblattes. Sie tragen maßgeblich dazu bei, dass

es in dieser umfangreichen Form erscheinen kann.
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Öffnungszeiten Postfiliale in Reichenberg
Adresse: Bahnhofstraße 22, Telefon:  0228 4333112

  Öffnungszeiten:
  Montag  15:30 – 18:30 Uhr 
  Dienstag  15:30 – 18:30 Uhr
  Mittwoch  15:30 – 18:30 Uhr
  Donnerstag 15:30 – 18:30 Uhr 
  Freitag  15:30 – 18:30 Uhr
  Samstag  10:00 – 13:00 Uhr

Dr. Lena und Dr. Florian Reim, Reichenberg (0931/60560)
Dr. Yildirim, Reichenberg (0931/69444)
Dr. Pfeiffer, Giebelstadt (09334/266)
Dr. Singer, Giebelstadt (09334/233)
Dr. Weiß, Bütthard (09336/444)
Dr. Zenkert, Kleinrinderfeld (09366/421)
Dr. Stein, Kleinrinderfeld (09366/421)
Gemeinschaftspraxis:
Dr. Zenkert, Dr. Stein, Dr. Holthoff (09366/99255)
Zahnarzt:
Thomas Eisenblätter, Reichenberg (0931/661165)

Ä R Z T E

Ä R Z T L I C H E R
B E R E I T S C H A F T S D I E N S T

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern
Telefon 116 117

(kostenfreie bundesweite Bereitschaftsdienstnummer)
Ein Service der Kassenärztlichen Vereinigung Bayerns
Bayernweite Bereitschaftsdienstzeiten:
Mo. – Di. 18:00 – 08:00 Uhr
Di. – Mi.  18:00 – 08:00 Uhr
Mi. – Do. 13:00 – 08:00 Uhr
Do. – Fr.  18:00 – 08:00 Uhr
Fr. – Mo.  13:00 – 08:00 Uhr
Feiertagsregelung:
Vorabend des Feiertags 18:00 Uhr bis nachfolgender
Werktag 08:00 Uhr
Sofern Ihr Hausarzt / behandelnder Arzt nicht erreichbar ist, 
vermittelt Ihnen in dringenden Behandlungsfällen die Ver-
mittlungs- und Beratungszentrale der KVB, Telefon: 116 117, 
einen diensthabenden Arzt des hausärztlichen Bereitschafts-
dienstes sowie ggf. auch einen diensthabenden Facharzt.

Allgemeine Ärztliche KVB-Bereitschafts-
praxis in Würzburg

am Juliusspital – Tel. 0931/322833
Juliuspromenade 19 (Zugang über den Eingang Notaufnah-
me in der Koellikerstraße), 97070 Würzburg
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do.: 18:00 – 21:00 Uhr
Mi., Fr.: 16:00 – 21:00 Uhr
Sa., So., Feiertag: 08:00 – 21:00 Uhr

Klinik Kitzinger Land
Zentrale Notaufnahme, Tel. 09321/704-0

Keltenstraße 67, 97318 Kitzingen
Für Notfälle rund um die Uhr geöffnet.
Nähere Informationen im Internet unter www.klinik-kitzinger-
land.de

In lebensbedrohlichen Fällen rufen Sie bitte die
Rettungsleitstelle 112

Anzeigen
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Gelbe Tonne
Knettenbrech + Gurdulic Franken GmbH & Co. KG
Richthofenstraße 43, 97318 Kitzingen, 
Tel. 09321 / 939411, abfuhr-kt@knettenbrech-gurdulic.de

Das darf in die gelbe Tonne:
– Alle Verkaufsverpackungen mit dem grünen Punkt
– Verpackungen aus Kunststoff (z.B. Folien, Becher oder
  geschäumte Verpackungen)
– Verpackungen aus Metall (z.B. Konserven und pfandfreie
  Getränkedosen
– Verpackungen aus Styropor
– Verpackungen aus Verbundstoffen (z.B. Tetrapack)

In die gelbe Tonne darf NICHT:
(Beispiele, keine vollständige Liste)
Baustellenabfälle, Bioabfälle, Papier, Restmüll, Plastikspiel-
sachen (z.B. Bobby Car)

Bitte befüllen Sie die gelbe Tonne ausschließlich mit den er-
laubten Verpackungsmaterialien.

Nächstes Repair-Café: 17. Juni 2023

Wertstoffhof Klingholz
Öffnungszeiten:
Dienstag   09.00–18.00 Uhr 
Mittwoch   07.00–12.00 Uhr 
Donnerstag   09.00–18.00 Uhr 
Freitag   09.00–18.00 Uhr 
Samstag   09.00–14.00 Uhr

Grüngutentsorgung
Grüngut und andere sperrige Gartenabfälle (bis zu fünf 
Kubikmeter) können im Wertstoffhof Klingholz kostenlos ent-
sorgt werden.
Von März bis April und von Oktober bis November wird vom 
Team Orange auf Abruf (schriftlicher Antrag) Grüngut (bis zu 
fünf Kubikmeter) kostenlos an der Gartentüre abgeholt.

A B F A L L - B E S E I T I G U N G

Straßenkehricht
... gehört nicht in die Wasser-
abläufe und in die Kanalisation

Altbatterien-Annahmestellen
Albertshausen Am Brühlein
Fuchsstadt Schöpf, Dorfstraße
Lindflur Nähe Bolzplatz
Reichenberg Rathaus, Edeka-Spiegel,
 Gemeindebibliothek
Uengershausen Dorfladen, Uengershauser Straße
Wertstoffhof Klingholz

Die Glas-Container findet man in
Albertshausen Am Brühlein
Fuchsstadt Am Lerchenberg
Lindflur Nähe Bolzplatz
Reichenberg Bahnhofstraße 52, Unterer Weinberg,
 Am Sportgelände / Tennisplatz
Uengershausen Birkenweg

Altkleider-Container befindet sich in
Albertshausen Am Brühlein
Fuchsstadt Am Lerchenberg
Lindflur Nähe Bolzplatz
Reichenberg Am Sportgelände / Tennisplatz,
 Unterer Weinberg (Spielplatz)
Uengershausen Birkenweg – Parkplatz Mehrzweckhalle

Einwurfzeiten bitte beachten:
Montag bis Samstag von 07.00 bis 19.00 Uhr
SONN- UND FEIERTAGS NIE !!!

Nächste Altpapiersammlung: 10. Juni 2023

Fragen zur Abfallentsorgung
Team Orange, Tel. 0931/6156400

Die Mülltonnen und gelben Tonnen sind erst an den Abfuhr-
tagen (bis 6.00 Uhr) bereit zu stellen, frühestens jedoch am 
Abend vorher. Nach der Leerung sollten die Tonnen, soweit 
möglich, unverzüglich – jedoch auf jeden Fall am Abfuhrtag 
– wieder an ihren gewohnten Standort auf dem Grundstück 
zurück verbracht werden.

Restmüll-/Biotonne / Blaue Tonne
Abfuhr: Kommunalunternehmen Team Orange –
Kunden-Center, Am Güßgraben 9, 97209 Veitshöchheim, 
Tel. 0931/6156400

Anzeigen
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Kindergarten - Schule
Neues aus der Kita Lindflur
Alles neu macht der Mai. Bei uns ging es im Mai ZZ los. NEIN, 
nicht ziemlich zügig, was zwar auch zutrifft, aber nicht gemeint 
war. Es besuchten uns die Zahnärztin Frau Dr. Waldhorn und der 
Zauberer ZaPPaloTT. Außerdem gab es die Auswertung unserer 
Elternumfrage.

Vor uns liegen jetzt noch die Wald & Wiesen Tage ...  Aber fangen 
wir vorne an:

Wir sind sehr dankbar, dass sich so viele Eltern an unserer ersten 
digitalen Elternumfrage beteiligt haben. In diesem Jahr konnten 
die Eltern über ihr Handy, direkt an der Umfrage teilnehmen und 
uns Ihren Eindruck der Kita mitteilen. Ein Programm wertete für 
uns die Ergebnisse anonym aus. So konnten wir uns einige Nach-
bereitungsstunden sparen, welche dann wieder den Kindern zu 
Gute kamen. Alles in allem bekamen wir viel Zuspruch für unsere 
Arbeit. Einige Anregungen oder kritische Stimmen brachten uns 
ins Nachdenken und wir reflektierten unser Verhalten, um evtl. ei-
nige Abläufe zu ändern. Es ist uns eine Freude, dass Sie unsere 
Arbeit unterstützen und wertschätzen.

Die Zahnärztin, Frau Dr. Waldhorn besuchte uns in diesem Jahr 
wieder, wie auch schon vor Corona. Sie brachte zwei Arzthelfe-
rinnen mit und eine Handpuppe namens Kroko. Er jammerte über 
Zahnschmerzen, denn er putzt seine Zähne nur einmal in der Wo-
che! Als er die Kinder fragte, ob das denn nicht ausreichen wür-
de, konnten sie es gar nicht glauben und schrien: „NEEEIIINN“! 
Denn unsere Schulanfänger wussten schon genau Bescheid! Am 
besten sollte zweimal am Tag Zähne putzt werden. Morgens und 
abends. Frau Dr. Waldhorn untersuchte Kroko genau. Er hatte 
ein großes schwarzes Loch im Zahn, dass sie reparieren musste. 
Warum und wie ein Loch entsteht, wussten die Kinder genau. 
Auch welche Lebensmittel gut für die Zähne sind und welche 
man lieber bleiben lassen sollte. Krokus Zahn wurde schlafen 
geschickt, damit Kroko auch keine Schmerzen spüren musste. 
Dann wurde der Zahn mit Zauber-Knete und einem Polizei Blau-
licht repariert. Die Kinder staunten nicht schlecht, als allein durch 
das blaue Licht die Paste aushärtete. Anschließend besprachen 

wir gemeinsam noch einmal das Zähneputzen. Putzen nach KAI 
K- wie Kaufläche A- wie Außenfläche und I- wie Innenseite. Zum 
Schluss bekam jedes Kind eine Zahnbürste, einen Zahnputzbe-
cher und Zahnpasta geschenkt und trug diese stolz nach Hause.

Das nächste Highlight in unserer Kita war das Umwelt Theater 
von Team Orange, mit dem Zauberer ZaPPaloTT. Wir wunderten 
uns sehr, was da alles in unsere Turnhalle geschleppt wurde. Als 
wir dort ankamen, war sie dunkel und das Bühnenlicht leuchte-
te. Der Bürgermeister und die “Chefin der Müllabfuhr“ Eva von 
Vietinghoff-Scheel sprachen einige Worte und wünschten uns 
viel Spaß. Kaum begann ZaPPaloTT mit seinen Späßen, bog 
sich der Saal vor Lachen. Im Laufe der Aufführung ging es vor 
allem ums Müll sortieren, eine Mülltonne, die Bauchschmerzen 
bekam, weil sie falsch sortiert wurde, eine sprechende Ketchup 
Flasche und allerlei lustiger Späße: So hatte ZaPPaloTT z.B. ein 
Papier aufgegessen und zog sich anschließend Papierschnur 
um Papierschnur aus dem Mund. Die Kinder staunten. Er war 
wirklich ein echter Zauberer. Wir verabschiedeten ihn mit einem 
stürmischen Applaus!

Die Wald & Wiesentage sind gestartet und wir freuen uns jetzt 
schon riesig auf die Natur. Regen, Wind und Sonnenschein … 
wir sind für alles ausgerüstet und werden gemeinsam viel Spaß 
haben.

In diesem Sinne … eine schöne Zeit!         Ihr Kita-Lindflur-Team

Eine Mülltonne mit Bauchschmerzen und wie
der Zauberer ZaPPaloTT dagegen ankämpft
Start des Umwelttheaters von team orange 2023

Lieder, begeistertes Klatschen und lautes Kinderlachen dringen 
aus dem Kindergarten Lindflur in Reichenberg. Heute ist der 
Zauberer ZaPPaloTT im Rahmen des Umwelttheaters von team 
orange zu Besuch.

Zum 14. Mal hat team orange, der Abfallwirtschaftsbetrieb des 
Kommunal-unternehmens des Landkreises Würzburg, zehn Kin-
dergärten aus dem Landkreis Würzburg eingeladen, ein Umwelt-
theater in den eigenen Räumlichkeiten zu erleben. Der regional 
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bekannte Zauberer ZaPPaloTT führt vor Ort sein Mülltheater auf: 
Müll einfach so auf den Boden werfen ist blöd, sagt ZaPPaloTT 
und wirft alles fleißig in die Tonne. Doch was ist los? Wieso hat 
die Mülltonne denn auf einmal so unglaubliche Bauchschmer-
zen? Gemeinsam mit den Kindern geht er diesem Rätsel auf den 
Grund, und dabei wird fleißig gezaubert, gealbert und gesungen.

Die Kindergärten des Landkreises konnten sich bis zum 4. April 
für das Umwelt-theater bewerben und sendeten zahlreiche An-
regungen, warum eine Mülltonne Bauchschmerzen haben könn-
te, an team orange. „Die Kinder waren sehr kreativ. Wir haben 
Bilder, Stopp-Motion-Videos und auch eine neue Kollegin, die 
Müllmaus Matilda, zugeschickt bekommen“, so Maria Bethge, 
Projektverantwortliche für das Umwelttheater.

Bild (v.l.n.r.): Christian Hörner (Zauberer ZaPPaloTT), Franziska 
Rothmeyer, Eva von Vietinghoff-Scheel und Stefan Hemmerich mit 
Kindern der Kita Lindflur in Reichenberg

Die Aufführung in der Kita Lindflur in Reichenberg verfolgten am 
9. Mai Bürgermeister Stefan Hemmerich gemeinsam mit Eva von 
Vietinghoff-Scheel, Vorständin des Kommunalunternehmens des 
Landkreises Würzburg. „Das Umwelttheater vermittelt Wissen 
auf unterhaltsame und lustige Weise für die Kitakinder“, so Bür-
germeister Hemmerich. „Der Zauberer ZaPPaloTT zieht Groß 
und Klein in seinen Bann und schafft es mit viel Lachen Wissen 
zu vermitteln“, ergänzt Eva von Vietinghoff-Scheel.

Folgende Kindergärten nehmen 2023 am Umwelttheater von 
team orange teil: Kindergarten „Am Bremig“ (Rottendorf), ka-
tholischer Kindergarten St. Elisabeth (Neubrunn), evangelischer 
Kindergarten St. Matthäus (Höchberg), Kindergarten Zaubernest 
(Geroldshausen), Kinderhaus Blauland (Thüngersheim), Kin-
dergarten St. Michael (Kirchheim), Kindergarten St. Josef (Bütt-
hard), Böttigheimer Rasselbande (Böttigheim) und Kindergarten 
St. Nikolaus (Gerbrunn).

Anzeigen
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Der Mai begrüßte uns sehr wechselhaft. Wir hatten die schöns-
ten Sonnentage, aber auch richtige Regentage, zur Freude der 
Kinder. Es entstand eine Riesen Pfützenlandschaft, in der es sich 
prima Matschen lies.

Zur Freude unserer Wundererkunder (Vorschulkinder) besuchte 
uns Verkehrspolizei aus Würzburg mit ihrem Vorschulprogramm. 
Wir haben sehr viel über den Straßenverkehr erfahren und haben 
geübt, wie wir uns in brenzligen Situationen verhalten müssen.

Fleißig schichteten wir unser Hochbett und fuhren mit dem Bür-
gerbus und zwei Erzieherinnen zur Gärtnerei, um unsere Gemü-
sepflanzen zu kaufen. Das Hochbett wurde von fleißigen Gärt-
nern und Gärtnerinnen bepflanzt. Jetzt warten wir und erfreuen 

uns hoffentlich bald an leckeren Gurken, Tomaten, Paprika, Zu- 
cchini, Kohlrabi und Salat.
Gesunde Ernährung ist uns im Wald besonders wichtig. Des-
halb haben wir das „gemeinsame gesunde Frühstück“ einmal 
wöchentlich etabliert… von Müslibar, Schnittlauchbroten, einem 
bunten Buffet, bis hin zu leckeren, selbst gemachten Frühstücks-
waffeln mit frischen Erdbeeren, ist für jeden etwas dabei. Ab-
wechslungsreich, Sessional und lecker, sowie das gemeinsame 
zubereiten ist uns hier besonders wichtig.
Aber auch in unserem Kaulquappentümpel war einiges los. So 
mussten wir spontan die Kaulquappen umsiedeln, da der Tümpel 
auszutrocknen drohte. Die Kaulquappen erfreuen sich nun an 
bester Gesundheit in einem tollen Teich im Steinbachtal. Ihr sehr, 
bei uns im Wald ist immer was geboten. Jetzt freuen wir uns auf 
unser Elternfest, den Besuch der Grundschule Reichenberg und 
auf weitere spannende Abenteuer.
Viele Grüße und eine schöne Zeit                        Euer Waldteam

Herzliche Einladung zu unserem 10 jährigen Jubiläum!
Am 02. Juli.2023 von 14:00–18:00 Uhr, laden wir euch 
alle zu uns in den Wald ein. Nähere Infos folgen – also 
Safe the Date!

Anzeige
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Neues aus der Grundschule
Auf nach Burg Rieneck!
Am Montag, den 17.April, also gleich nach den Osterferien, fuh-
ren wir – die Klassen 4a und 4b – gemeinsam mit dem Bus ins 
Schullandheim auf die Burg Rieneck. Nach circa einer Stunde 
Fahrt kamen wir dort an. Die Burg thronte oben auf einem ho-
hen Berg. So konnten wir sie schon vom Busparkplatz aus gut 
sehen. Zum Glück wurde das Gepäck für uns mit einem Traktor 
mit Anhänger nach oben transportiert, während wir zu Fuß hin-
aufstiegen.

Unsere Zimmer hatten Tier- und Städtenamen wie Elch, Hirsch, 
Paris oder Wien. Sie waren sehr schön. Im Hof konnte man 
Tischtennis und Fangen spielen, auf dem Bolzplatz auch Fuß-
ball. Wenn die große Glocke läutete, gab es Essen. Das Buffett 
hatte eine große Auswahl und war wirklich lecker.
Bei einer Stadtrallye versuchten wir Fotoaufnahmen im Ort wie-
derzuerkennen. Das war nicht leicht… Trotzdem lernten wir so 
ein wenig Rieneck kennen – zum Beispiel die Grundschule am 
gegenüberliegenden Berghang.
Spannend war unsere Turmführung im dicken Turm bei Kerzen-
schein. Rieneck konnte im Mittelalter nie besiegt werden. Der 
dicke Turm als letzte Rückzugsmöglichkeit hatte sogar 4-8 Meter 
dicke Mauern!
Das coolste am ersten Tag war jedoch am Abend die Disco! Mit 
passender Licht- und Tonanlage konnten wir so richtig feiern, sin-
gen und tanzen. Wem es zu laut war, der konnte sich im Grup-
penraum mit Frau Grygier an verschiedenen Spielen beteiligen. 
Eigentlich war dann um 21 Uhr Zimmerruhe, aber in der ersten 
Nacht war die Aufregung noch so groß, dass die meisten erst viel 
später einschliefen.

Wer am nächsten Morgen früh genug wach war, konnte zusam-
men mit Herrn Busch und Frau Lermig in der Löwengrube Sport 
machen, bevor es um 8 Uhr Frühstück gab. Wer Lust hatte, durfte 
in seiner Freizeit auch an einer Burgrallye teilnehmen und über-
all nach versteckten Begriffen suchen. Außerdem lernten wir am 
Vormittag noch eine Reihe von Spielen kennen, zum Beispiel 
„Wer hat Kotelett?“. Dies war eine lustige Variante von „Ochs 
am Berg“.

Gestärkt vom Mittagessenbuffet gingen die meisten Kinder zum 
Kiosk. Dort gab es Süßigkeiten, Getränke und kleine Andenken 
zu kaufen. Die Schlange davor war zu den Öffnungszeiten riesig!

Danach wanderten wir den Fliesenbach entlang zum Wasserer-
lebnishaus Rieneck. Als wir dort ankamen, erklärte uns die Na-
turführerin Frau Bechold viele, interessante bekannte, aber auch 
neue Informationen über das Wasser. Dann kescherten wir im 
Fliesenbach nach Wasserlebewesen, bestimmten sie und ließen 
sie dann wieder frei. Wir fluteten eine von uns im Sandkasten 
erbaute Wasserstadt, brachten durch Händereiben das Wasser 
in einer Schale zum Springen und transportierten gemeinsam 
Wasser. 

Müde und voller neuer Eindrücke wanderten wir zur Burg zurück 
und gönnten uns nach dem Abendessen Stockbrot am Lagerfeu-
er. Wir sangen Lieder und fielen nach einem ereignisvollen Tag 
ins Bett.

Als wir am nächsten Morgen aufwachten, machten wir uns fertig 
für den Frühsport in der Löwengrube.

Nach dem Frühstück mussten wir bereits unsere Zimmer sauber 
machen und räumen.

Danach begaben wir uns nochmals auf den Weg zu einer wun-
derschönen Wanderung: dem Besinnungsweg auf den Herrgotts-
berg. Auf diesem Hausberg sollte laut Internet jeder Besucher 
von Rieneck einmal gewesen sein. Unterwegs erzählten wir uns 
gegenseitig Witze und Geschichten. Sprüche auf dem Weg luden 
zum Nachdenken und Verweilen ein.  Bei einer kleinen Kapelle 
haben wir Rast gemacht. Nach dem Mittagessen auf der Burg 
hieß es Abschied nehmen. Der Gepäcktransport brachte unsere 
gepackten Koffer wieder zum Busparkplatz, auf dem bereits der 
Bus wartete, der uns wieder nach Reichenberg brachte.

Uns hat es allen super gefallen. Wir alle wären dort gerne länger 
geblieben!

Vielen Dank an den Elternbeirat der Grundschule Reichenberg! 
Wie jedes Jahr bezuschusst dieser die vierten Klassen mit je-
weils 100 €. Ein weiterer, herzlicher und großer Dank geht an alle 
Eltern, die mit uns Osterplätzchen gebacken und Kuchen für die 
Schuleinschreibung gespendet haben und so überhaupt einen 
so schönen und gemeinsamen Ausflug möglich gemacht haben. 

Schülerinnen & Schüler der Klassen 4a und 4b

Anzeige
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Raus aus der Schule – rein ins Museum!

Am Dienstag, dem 25.04.2023, machten wir, die Klassen 1a und 
1b der Grundschule Reichenberg, uns auf den Weg nach Würz-
burg. Ein Bus fuhr uns zum Kulturspeicher, wo wir uns erst ein-
mal stärkten und danach herzlich empfangen wurden.

Nach einer kurzen und für uns sehr eindrücklichen Einführung 
über die Geschichte des Kulturspeichers, der ursprünglich ein 
Getreidelager gewesen war und von dem aus die Schiffe auf dem 
Main beladen worden waren, durften wir uns mit unterschiedli-
chen Themen beschäftigen:

Die Klasse 1a nahm an der Führung „Es bewegt sich alles, Still-
stand gibt es nicht“ teil. Hier betrachteten die Kinder zunächst 
verschiedene Kunstwerke in Bewegung und wurden anschlie-
ßend selbst aktiv, indem sie ein Mobile bastelten.

Die Klasse 1b vertiefte im Rahmen der Führung „Das kleine Qua-
drat“ ihr Wissen über die verschiedenen geometrischen Formen. 
Die Kinder durften fühlen, falten und puzzeln. Danach wurde in-
tensiv ein Kunstwerk betrachtet und aus geometrischen Formen 
ein eigenes Bild gestaltet.

Müde und voller neuer Eindrücke waren wir uns auf der Rückfahrt 
zur Schule einig: Wir hatten einen tollen Vormittag im Museum 
erlebt! Und als Erinnerung schmücken nun die selbstgestalteten 
Kunstwerke unsere Klassenzimmer.

Erstklässler als Wiesenforscher unterwegs
Zurzeit beschäftigen die Erstklässler sich im Heimat- und Sach-
unterricht besonders mit den Pflanzen und Tieren, die auf Wie-
sen zu finden sind. Aus diesem Anlass kam im Mai Frau Kunkel 
vom Bund Naturschutz, um mit den Kindern die Wiese hinter der 
Schule genau unter die Lupe zu nehmen.
Zuerst suchte sich jeder ein eigenes Plätzchen, um die Wiese 
ganz in Ruhe zu riechen, zu hören, genau zu betrachten und zu 
fühlen. Dann sammelten die Kinder verschiedene Pflanzen. Blu-
men wie den Löwenzahn kannten sie genau – andere bestimm-
ten sie mit Frau Kunkels Hilfe. Nun wissen die jungen Wiesenfor-
scher, dass zum Beispiel auch Spitzwegerich, Knoblauchsrauke, 
Hahnenfuß und Storchenschnabel auf unserer Wiese zu finden 
sind. Anschließend lernten die Kinder, was Insekten von anderen 
Tieren unterscheidet. Ausgerüstet mit Hand- und Becherlupen 
versuchten sie nun ganz vorsichtig, Insekten zum Beobachten 
und Bestimmen einzufangen und waren mit viel Eifer bei der Sa-
che. Die Blutzikade konnten die Kinder dabei besonders oft be-
wundern. Abschließend testeten sie ihr neu erworbenes Wissen 
in einem Spiel.
Wir danken Frau Kunkel ganz herzlich für die tolle Aktion und 
alles, was sie uns beigebracht hat!                    Veronika FischerAnzeige
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Zu Besuch im Reichenberger Rathaus

In den vierten Klassen wird im Moment das Thema Gemeinde 
behandelt. Hierzu gehört selbstverständlich der Bürgermeister, 
dem wir zu diesem Anlass regelmäßig einen Besuch abstatten. 
Gerne nahm sich Bürgermeister Hemmerich Zeit und begrüßte 
beide Klassen im Sitzungssaal. Zunächst erklärte er die vielfäl-
tigen Aufgaben einer Gemeinde. Im Anschluss daran beantwor-
tete Herr Hemmerich geduldig alle Fragen, die die Kinder mitge-
bracht hatten. Ein gemeinsames Foto beendete den interessan-
ten Besuch. Selbstverständlich durften wir uns noch im Rathaus 
umsehen, um zu erkunden, welche Ämter in einer Gemeinde 
notwendig sind. 

Schnupperkurs Tischtennis

Um den Sportunterricht abwechslungsreich zu gestalten, neh-
men wir immer wieder Kontakt zu verschiedenen Vereinen auf. 
Am 24. April stand für die Dritt- und Viertklässler Tischtennis auf 
dem Stundenplan. Wilfried Hartmann, Günter Hessenauer, San-
dra Bindhammer und Wolfgang Pulzer, Mitglieder der Tischten-
nisabteilung des TSV Reichenberg, hatten sich Zeit genommen 
und abwechslungsreiche, motivierende Stationen für die Kinder 
in der Halle aufgebaut. So konnten Ballkoordination, die Schlä-
gerhaltung und das Zuspiel in kleinen Gruppen geübt werden. 
Diese wurden von den Trainerinnen und Trainern intensiv be-
treut. Vielleicht werden manche Kinder dadurch ermuntert, den 

Tischtennisschläger in der Schulpause oder am Nachmittag öfter 
mal in die Hand zu nehmen. Der Besuch war eine tolle Bereiche-
rung für unseren Sportunterricht.                          Elisabeth Gahn 

Erlebnis Bauernhof – ein „tierisch“ toller Schultag rund um 
die Kartoffel

Familie Grimm vom „Limbachshof“ lud uns 2.Klassen auf ihren 
Bauernhof ein, um das Bauernhofleben und alles „Rund um die 
Kartoffel“ kennen zu lernen.

Also erst die Arbeit! 

Wir erfuhren Vieles über die Herkunft und den Anbau der Kartof-
fel, über Kartoffelsorten und Kartoffelschädlinge. 

Nun mussten alle Kartoffeln in die Erde! Das war anstrengend 
und sehr viel Arbeit. Aber im Herbst soll es doch eine gute Ernte 
geben. 

Dann das Vergnügen! 

Zur Stärkung wurden wir mit leckeren Ofenkartoffeln und Selbst-
gemachtem verwöhnt. 

Zum Schluss das Beste! 

Wir durften den Bauernhof erkunden: den Kälbchen Milch geben, 
die Kühe mit frischem Heu füttern, von den Strohballen ins Heu 
hüpfen, Hühnereier finden, Federvieh einfangen, die kranke Kuh 
pflegen,... 

So könnte jeder Schultag sein! Dieser war leider viel zu kurz.

Stefanie Kern-Hergenröder

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihrer Auftragsvergabe und
bei Ihren Einkäufen die Inserenten unseres Mitteilungs-

blattes. Sie tragen maßgeblich dazu bei, dass es in
dieser umfangreichen Form erscheinen kann.
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Jugendarbeit/Schulkindbetreuung
Schulkindbetreuung
Schülermittagsbetreuung (bis 14:00 Uhr)
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag
von 11:15 Uhr bis 14:00 Uhr
Ansprechpartnerin: Heike Strohbach
Tel.: 0151-19532069 
Mail: schuelermittagsbetreuung@markt-reichenberg.de

Verlängerte Mittagsbetreuung
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 11:15 Uhr bis 16:15 Uhr
Ansprechpartnerin Karin Moritz
Tel.:  0151-19532080
Mail: mittagsbetreuung@markt-reichenberg.de

JUZ for Kids
Das JUZ for Kids ist ein
Angebot der Jugendarbeit
Markt Reichenberg für alle Kinder ab 6 Jahren und findet im Ju-
gendzentrum Reichenberg statt.

Eine Anmeldung ist nicht notwendig. Das Angebot ist kostenfrei.

Aktuelle Termine:
08.06.2023:  Feiertag – JUZ for Kids muss leider ausfallen
15.06.2023:  Wir sind bei gutem Wetter auf dem Sportplatz
22.06.2023:  Kochwerkstatt – wir machen leckere Pizza
25.05.2023:  Wir bereiten alkoholfreie Cocktails zu

Wanted!! Mitarbeiter*innen gesucht!

Jugendzentren
Die Jugendzentren in Reichenberg und Uengershausen haben 
geöffnet!
Näheres hierzu erfährst du in unseren Whats App Gruppen. Noch 
nicht dabei? Schicke einfach eine Nachricht an 0151-19532062 
und schon bist du dabei!
Aktuelles und nähere Infos bekommst du auch über unseren Ins-
tagram Account @jugendarbeit_markt_reichenberg.
NEU! Das Jugendzentrum Uengershausen ist ab sofort wieder 
freitags ab 16:00 Uhr geöffnet.

FSP 2023 – es geht wieder los!
Die Anmeldung für den diesjährigen FSP ist ab sofort möglich. 
Die benötigten Formulare können auf der Homepage des Mark-
tes Reichenberg oder auf der Homepage der Grundschule her-
untergeladen werden.
Eine Anmeldung ist bis zum 14.07.2023 möglich.
Rückfragen werden gerne per E-Mail  julia.pietryga@reichen-
berg.bayern.de beantwortet.

Julia Pietryga (Sozialpädagogin B.A.)
Kinder,- Jugend und Familienarbeit
Tel. 0151-19532062
Mail: julia.pietryga@reichenberg.bayern.de
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Familienstützpunkt
Wasserspaß – Für Familien
mit Kindern von 6 Mona-
ten bis 4 Jahren
Freitag 21.07.2023 um 15:00 Uhr
Wir gehen auf Tuchfühlung mit
dem Element Wasser. Mit was-
sergeeigneten Alltagsmaterialien
werden spielerisch Wahrnehmung,
Bewegung und Spiel gefördert.
Claudia Dörr (Heilerziehungspflegerin und
PEKIP Gruppenleiterin) wird dafür sorgen, dass euch die Spie-
lideen für den Sommer nicht ausgehen. 
Veranstaltungsort: wir noch bekannt gegeben
Anmeldung erforderlich:
Familienstuetzpunkt@reichenberg.bayern.de
Kosten: keine
Fragen und Informationen unter: 0151 29107230

Manchmal sollte man durchs Leben tanzen…                                                                                            
…weil es so schön ist tanzen wir weiter…
Dienstags 15:00–16:00 Uhr
(20.6 – 18.07 + 25.07. Ausweichtermin) 
Tanzen für Kinder von 20 bis 40 Monaten gemeinsam mit 
Mama, Papa oder einer vertrauten Person. nappydancers® 
ist ein frühkindliches Bewegungskonzept mit Tanzschwer-
punkt in das euch Kristina Grotheer mit viel Spaß einführt.  
Die Lieder sind so konzipiert, dass sie spielerisch zum Tanzen 
animieren und die Motorik von Kleinkindern fördern. Nach dem 
Motto „spielerisch tanzen lernen“ werden verschiedene Utensili-
en, wie Rhythmusinstrumente oder die zweifarbigen Tanzstop-

persocken in die Lieder und Bewegungsschule einbezogen. 
Durch das Tragen einer roten Socke am rechten Fuß und einer 
blauen am linken Fuß bekommen die Kinder ein Bewusstsein, 
ihren Körper isoliert zu bewegen. Grob- und Feinmotorik, Koor-
dination und Körperwahrnehmung werden geschult.
Veranstaltungsort: Galeriegebäude (Kirchgasse 9)
Anmeldung erforderlich:
Familienstuetzpunkt@reichenberg.bayern.de 
(bitte das Alter des Kindes angeben)
Kosten: 50 € + 8 € für Tanzstoppersocken
Fragen und Informationen unter: 0151 29107230 oder 
017630178830

Musikgarten für Familien mit Kindern
von 1,5 bis 3 Jahren
Donnerstag ab 14.09.2023–18.01.2024 um 14.30 Uhr 
„Gemeinsam Musizieren“ ist ein musikpädagogisches Konzept, 
das Kleinkinder und deren Eltern zum gemeinsamen Musizieren 
anregt. Zusammen erleben sie vielfältige Aktivitäten: Rhythmus 
und Melodie durch Körpererfahrung, Tanz, Singen, Sprechen 
und Instrumentalspiel in Bewegungs- und Ruhephasen. Die 
Verbundenheit von Kind und Eltern wird durch Musik und Bewe-
gung intensiviert, der familiäre Alltag mit vielen Ideen bereichert. 
Dieses Kursangebot ist ein gemeinsames Projekt vom Familien-
stützpunkt und der Sing- und Musikschule Würzburg.
Veranstaltungsort: Galeriegebäude (Kirchgasse 5)
Anmeldung erforderlich:
Familienstuetzpunkt@reichenberg.bayern.de
Kosten: 123 €  (16 x 45 Min)
Fragen und Informationen unter: 0151 29107230

Wöchentliches Angebot für Kleinkinder
Jeden Donnerstag 10.15–11.15 Uhr Krabbelgruppe (0–3 Jahre)
Im Galeriegebäude Reichenberg sind alle willkommen, die mit 
ihrem Kind Fingerspiele und Kniereiter lernen möchten. Während 
die Kinder miteinander spielen und Neues entdecken, ist immer 
auch Zeit für den Austausch untereinander.
Jeden zweiten Donnerstag bin ich vom Familienstützpunkt mit 
dabei.

Ich freue mich auf euch!
Diana Greif – Dipl. Sozialpäd, Familienstützpunkt Markt Reichenberg

Anzeigen
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Evang.-Luth. Kirchengemeinden
im Markt Reichenberg

   Pfarramt Reichenberg
   (Kirchengemeinden Reichenberg und
   Uengershausen)

Bahnhofstraße 40, Tel. 0931 / 6 99 69
pfarramt.reichenberg@elkb.de
Pfarrer Matthias Penßel
Bürozeiten:  Mo., Fr., 8–11 Uhr
Internet: www.evangelisch-in-reichenberg.de
Gemeindehaus Reichenberg:
Kirchgasse 7, Tel. 01520 / 2835203
Ansprechpartnerin: Elvira Schepp (elvira.schepp@elkb.de)
Spendenkonten:
Reichenberg: DE75 7909 0000 0001 3301 95
Uengershausen: DE70 7909 0000 0001 2010 00
Evang. Kindergarten:
Malzstr. 18, Leitung: Anke Reichhard, Tel. 0931 / 6 03 32
E-Mail: kita.reichenberg@elkb.de
Internet: www.kita-reichenberg.de

   Pfarramt Albertshausen
   (Kirchengemeinden Albertshausen,
   Fuchsstadt und Lindflur)

Kirchenstraße 4, Tel. 09366 / 61 12
pfarramt.albertshausen@elkb.de
Bürozeiten: Do., 9–12 Uhr
Gemeindehaus Albertshausen: Kirchenstraße 4
Ansprechpartnerin: Kerstin Schubert (09366 / 4090004)
Spendenkonten:
Albertshausen: DE22 7905 0000 0380 1004 53
Fuchsstadt: DE79 7905 0000 0047 2811 75
Lindflur: DE04 7905 0000 0047 2811 67
Gemeinsame Bankverbindung beider Pfarrämter:
IBAN: DE47 5206 0410 0001 1198 00
Kontoinhaber: Ev.-Luth. Kirchengemeindeamt Würzburg
Wir bitten Sie, bei Überweisungen genau anzugeben, welcher
Kirchengemeinde das Geld zukommen soll. Tragen Sie deshalb 
bitte unbedingt unter „Empfänger“ den Namen der jeweiligen Ge-
meinde ein.
Sozialstation des Diakonischen Werks Würzburg: 
Bahnhofstraße 18, Tel.09 31 / 66 07 33 08
Diakonieverein für Markt Reichenberg und Geroldshausen
(Mitgliedsspende 15,– Euro/Jahr)
Konto: IBAN: DE59 7909 0000 0001 3346 54

Kirchliche Mitteilungen
Monatsspruch für Juni:
Gott gebe dir vom Tau des Himmels und vom Fett der Erde 
und Korn und Wein die Fülle.                         1. Mose 27, 28
Leben wie Gott in Frankreich.
So heißt es, wenn es einem gut geht. Man sagt den Men-
schen in Frankreich ja gerne nach, dass sie es verstehen, 
das Leben zu genießen. Das Land gilt als Inbegriff der Le-
bensfreude, ob in der Küche, der Kunst oder der Liebe. Es 
ist bekannt dafür, dass man dort den Begriff Lebensfreude 
großschreibt. Und wenn Gott in Frankreich leben würde, 
dann kann man davon ausgehen, dass sich die Tore des 
Paradieses wieder geöffnet haben.
Gott hat uns das Leben geschenkt mit allen Sinnen. Durch 
sie nehmen wir unsere Welt wahr. Dass gutes Essen Leib 
und Seele zusammenhalten kann wissen wir auch hierzulan-
de. Dass ein gutes Konzert uns aus dieser Welt reißen kann, 
ist auch uns bekannt. Dass ein guter Geruch auch ein guter 
Sympathieträger ist, wissen wir längst.
Lebe mit allen Sinnen. Sie sind die Antennen des Himmels 
auf Erden.
Dass der leibliche Genuss und Gottes Liebe zusammenge-
hören, wusste auch Jesus sonst hätte er nicht dafür gesorgt, 
dass die Hochzeit zu Kana weitergehen konnte.
Lebe aus der Fülle, die Gott Dir schenkt und habe kein 
schlechtes Gewissen dabei, es zu genießen, wenn es dir 
gut geht.                                      Ihr Pfarrer Matthias Penßel

Gottesdienstplan:

Datum Zeit Ort Predigt

28.05. 09:00 Albertshausen Pfr. Penßel
(Pfingst- 10:00 Lindflur Pfr. Penßel
sonntag) 10:00 Reichenberg Lekt. Schrodt
29.05. 09:00 Fuchsstadt Pfr. Penßel
(Pfingst- 10:00 Uengershausen (A) Pfr. Penßel
montag)
04.06. 09:00 Fuchsstadt Pfrin. Badstieber
11.06. 09:00 Lindflur Lekt. Schrodt
 09:00 Uengershausen Hüttner
 10:00 Albertshausen Lekt. Schrodt
 10:00 Reichenberg Hüttner
18.06. 10:00 Fuchsstadt Fr. Noll
 10:00 Reichenberg (A) Pfr. Penßel
25.06. 09:00 Albertshausen Präd. Weber-Henzel
 09:00 Reichenberg Pfr. Penßel
 10:00 Lindflur (A) Präd. Weber-Henzel
 10:00 Uengershausen Pfr. Penßel
02.07. 10:00 Fuchsstadt Pfrin. Schlör
  (Kirchweih)
09.07. 09:00 Lindflur Präd. Weber-Henzel
 09:00 Uengershausen Pfr. Penßel
 10:00 Albertshausen Präd. Weber-Henzel
 10:00 Reichenberg Pfr. Penßel
16.07. 10:00 Albertshausen Pfrin. Badstieber /
  (Schwimmbad- Pfr. Penßel
  Gottesdienst)
A = Abendmahl; B = Beichte; Br. = Bruder; Diak. = Diakon/Diako-
nin; FamGD = Familiengottesdienst; JuGo = Jugendgottesdienst; 
Lekt. = Lektorin/Lektor; MiniGD = Mini-Gottesdienst; Pfr./-in = 
Pfarrerin/Pfarrer; Präd. = Prädikantin/Prädikant; RegioGD = Re-
gionsler Gottesdienst; WGT = Weltgebetstag

Die Termine sind Teil eines gemeinsamen Gottesdienstplans für 
alle Gemeinden entlang der B19 (einsehbar auf unserer Home-
page). Dazu gehört auch ein gemeinsamer Regio-Gottesdienst 
an den 5. Sonntagen eines Monats. Der nächste Gottesdienst 
dieser Art wird gefeiert am 30. Juli 2023 um 10:00 Uhr in Gie-
belstadt.

Anzeige
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   Familiengottesdienst im Schwimmbad
   Albertshausen
   Sonntag, 16. Juli 2023 um 10.00 Uhr

Kindergottesdienste 
In Albertshausen: parallel zum 10-Uhr-Gottes-
dienst; Beginn in der Kirche.
Nächste Termine: 11.6., 9.7.
In Fuchsstadt: parallel zum 10-Uhr-Gottesdienst;
Beginn in der Kirche.
Nächste Termine: 18.6.
In Lindflur: parallel zum 10-Uhr-Gottesdienst;
Beginn in der Kirche.
Nächste Termine: 25.6.; 9.7. (9.00 Uhr)
In Reichenberg: Kinderkirchenvormittag im Gemeindehaus, mo-
natlich samstags, 9.30–12.00 Uhr.
Nächste Termine: 24.6.; 22.7.
In Uengershausen: jeden 4. Sonntag im Monat, parallel zum 
Gottesdienst um 10.00 Uhr in der Mehrzweckhalle.
Nächste Termine: 25.6.; 23.7.

8 Kirchengemeinden, 3 Pfarreien –
wer ist wo zuständig?
Derzeit erproben wir das Zuständigkeitsmodell
für alle Gemeinden des Raumes entlang der
B 19. Die jeweiligen Personen sind feste Ansprechpartner in 
allen Angelegenheiten der Kirchengemeinden ihres Zuständig-
keitsbereichs.
Gemeinde Zuständigkeit bei
Albertshausen, Pfarrerin Else Badstieber
Geroldshausen Hauptstraße 10, 97256 Geroldshausen,
 Tel. 09366 430, 
 pfarramt.geroldshausen@elkb.de
Fuchsstadt, Pfarrerin Christine Schlör
Giebelstadt, Obere Kirchgasse 4, 97232 Giebelstadt
Herchsheim Tel. 09334 993933
 pfarramt.giebelstadt@elkb.de
Lindflur, Pfarrer Matthias Penßel
Reichenberg, Bahnhofstraße 40, 97234 Reichenberg
Uengershausen Tel. 0931 69969
 pfarramt.reichenberg@elkb.de

Gruppen und Kreise:
Seniorennachmittag Albertshausen/Lindflur
Ein Helferteam aus Albertshausen und Lindflur möchte den Se-
niorennachmittag wiederaufleben lassen.
Wir laden alle Männer und Frauen über 60 Jahren zu diesem 
Treffen ein. Gönnen Sie sich einmal im Monat ein paar schöne 
Stunden mit angeregten Gesprächen bei Kaffee und Kuchen im 
Gemeindehaus in Albertshausen oder wechselweise in Lindflur!
Das erste Treffen nach Corona findet in Albertshausen am Don-
nerstag, den 15.06. (3.Donnerstag im Monat) statt. In Lindflur 
findet der erste Seniorennachmittag am Donnerstag, den 20.07. 
statt. Wir beginnen jeweils um 14 Uhr.
Das Helferteam lädt Sie alle recht herzliche ein, die Nachmitta-
ge zahlreich zu besuchen. Manch ein Gemeindeglied ist froh in 
Ihnen einen netten Gesprächspartner zu finden. Wir freuen uns 
auf Ihr Kommen!                                      i.A. Karin Dürr und Team

Albertshausen, Gemeindehaus (Kirchenstraße 4) 

Bibelstunden der Liebenzeller Mission: jeweils am 1. und 3. 
Sonntag im Monat, 20.00 Uhr
Kindergottesdienst, Treffpunkt in der Kirche.
Termine siehe oben
Kirchenchor „Sing mit…!“ Al-Li-Fu: jeden 1. und 3. Donnerstag 
im Monat
„Origin“ – Jugendgruppe B19: Dienstag, 18.00 Uhr mit Rel.-
Päd. Felix Prechtel
Posaunenchor Albertshausen: Freitag, 20.00 Uhr
Seniorenkreis Albertshausen/Lindflur: alle 2 Monate (im 
Wechsel mit Lindflur) am 3. Donnerstag, 14.00 Uhr.
Nächster Termin in Albertshausen: 15. Juni 

Fuchsstadt, Alte Schule
Kindergottesdienst, 10.00 Uhr. Termine siehe oben
Senioren Fu, jeden 1. Mittwoch im Monat, 14.00–16.30 Uhr

Lindflur, Gemeindehaus (Fischfang)
Seniorenkreis Albertshausen/Lindflur: alle 2 Monate (im 
Wechsel mit Albertshausen) am 3. Donnerstag, 14.00 Uhr.
Nächster Termin in Lindflur: 20. Juli

Reichenberg, Gemeindehaus (Kirchgasse 7)
Altenclub der AWO, Dienstag, 13.30–17.00 Uhr
Kinderkirchenvormittag, monatlich Samstag, 9.30–12.00 Uhr.
Termine siehe oben
Kirchenchor Rei, Montag, 14-tägig, 20.00 Uhr.
Termine: 22.5., 5.6., 19.6.
Orthopäd. Gymnastik I, Dienstag, 19.00 Uhr 
Orthopäd. Gymnastik II, Donnerstag, 9.00 Uhr
Posaunenchor Reichenberg, Freitag, 17.15 Uhr 

Reichenberg, Galeriegebäude (neben der Kirche)
Krabbelgruppe Rei, Donnerstag 10.15–11.15 Uhr

Uengershausen, Mehrzweckhalle 
Kindergottesdienst, jeden 4. Sonntag im Monat.
Termine siehe oben
Posaunenchor Uengershausen, Donnerstag, 20.00 Uhr

Veranstaltungen:
Albertshausen
Herzliche Einladung zur Veranstaltung „Bericht von der Mis-
sionsarbeit von F+M Plate aus Prag“ am Sonntag, den 25. 
Juni, 19.30 im Gemeindehaus Albertshausen. Frank und 
Marion Plate sind Missionare der DMG in Prag und Kollegen 
unserer Missionarin Angelika Maader. Sie stammen beide aus 
Deutschland. Frank kommt aus Siegen und Marion aus Stuttgart. 
Sie leben seit vielen Jahren in der Tschechischen Republik und 
leiten dort verschiedene Hauskreise und Deutschkonservations-
gruppen für Erwachsene und Studenten.
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Reichenberg
Zum guten Schluss: Jeden letzten Freitag im Monat, 19.30 Uhr, 
Kirche Reichenberg. Eine halbe Stunde stimmungsvoller Musik 
– einfach so, umsonst. Eine besondere Zeit zum Durchatmen, 
Stillwerden, Nachdenken, eine Zeit abzuschließen und neu zu 
beginnen, innezuhalten im Lauf der Zeit.
Nächste Termine: 26. Mai; 23. Juni

Beschwingt in die Ferien:
SOMMERKONZERT 

Posaunenchor Reichenberg

            Gospelchor ANDIAMO

Leitung:
 Norbert Daum
  Regina Götz 

Freitag, 28. Juli um 19.30 Uhr, Schloss Reichenberg
Eintritt frei

Kirchenvorstände:
Sitzungen des Kirchenvorstandes der Pfarrei Albertshausen:
13.7., 19:00 Uhr, Gemeindehaus Reichenberg
Sitzungen des Kirchenvorstandes der Pfarrei Reichenberg:
19.6., 20:00 Uhr, Gemeindehaus Reichenberg
13.7., 20:00 Uhr, Gemeindehaus Reichenberg
Sitzungen der Kirchenvorstände sind grundsätzlich öffentlich. 
Sie sind herzlich eingeladen, die Beratungen zu besuchen.

Diakonieverein Markt Reichenberg 
Helfen Sie uns, damit wir helfen können!
Mit Ihrem Unterstützungsbeitrag von 15,00 €
im Jahr helfen Sie unserer Sozialstation …
... eine fachkompetente Pflege und Betreuung in
den Kirchengemeinden im Markt Reichenberg
zu organisieren,
... unsere pflegebedürftigen und kranken Gemeindemitglieder 
mit notwendigen Hilfsmitteln auszustatten, 
… dafür zu sorgen, dass unsere Pflegekräfte mehr Zeit für Ihre 
Patienten haben, damit die Zwischenmenschlichkeit und Seel-
sorge nicht zu kurz kommt.
Weitere Informationen erhalten Sie in Ihrem Pfarramt.

Die Ev.-Luth. Kirchengemeinde Reichenberg
sucht zum 1.9.2023
eine/n Posaunenchorleiter/in (m/w/d)
Die Aufgaben umfassen u. a.
– musikalische Leitung von ca. 35 Proben
 und max. 15 Auftritten im Jahr (davon 2 Konzerte)
– Vermittlung und Einführung von neuen Stücken und Techni-

ken
– Zusammenarbeit mit dem Kirchenvorstand und anderen Ak-

teuren im musikalischen Bereich
– Mitgestaltung und Endwicklung des Chors
Der Chor besteht aus 8 Bläserinnen und Bläsern, die mit viel 
Freude und hoher Motivation aus der gängigen Literatur für Po-
saunenchöre musizieren.
Wir freuen uns über eine engagierte und fachlich kompetente 
Leitung, die unsere musikalische Begeisterung teilt.
Die Mitgliedschaft in einer christlichen Kirche wäre wünschens-
wert.
Die Bezahlung erfolgt tarifgerecht oder über die Übungsleiter-
pauschale.
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei:
Christian Schlötzer, c.schloetzer@gmx.net, 0160 97039194

Für weitere Informationen:
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Katholische Kirchengemeinde
Erscheinung des Herrn Reichenberg
mit Albertshausen, Lindflur und
Uengershausen
Im Internet: www.joseba-wuerzburg.de
Pfarreiengemeinschaft JOSEBA Heuchelhof, Rottenbauer, 
Reichenberg
Pfarrer: N.N.
Diakon: Johann Loch-Karl, Pfarramt PG Joseba, Tel. 0931/6666061; 
E-Mail: johann.loch-karl@bistum-wuerzburg.de
Gemeindeassistent: Frank Greubel (Schwerpkt. Rottenbauer),
Tel. 0931/69468; E-Mail: frank.greubel@bistum-wuerzburg.de
Diakon: Bernhard Gartner, (Schwerpunkt Reichenberg), Tel. 
0931/66079720, E-Mail: bernhard.gartner@bistum-wuerzburg.de 
Verwaltungsadresse: PG St. Sebastian, Heuchelhof, St. Josef, Rotten-
bauer, Erscheinung des Herrn, Reichenberg; Place de Caen 10, 97084 
Würzburg; Tel. 0931/69777; Fax 0931 66 65 80 67; E-Mail: st-sebastian.
wuerzburg@bistum-wuerzburg.de
Pfarrbüro St. Sebastian: Place de Caen 10, 97084 Würzburg; Mo. und 
Do. 9–11 Uhr; Di. 15–17 Uhr; Gabriele Kielenbeck, Tel. 0931/69777;
E-Mail st-sebastian.wuerzburg@bistum-wuerzburg.de
Pfarrbüro St. Josef: Eibelstadter Weg 1A, 97084 Würzburg; Mi 9–11 
Uhr und 16–17 Uhr, Frau Kielenbeck, Tel: 0931/69468; E-Mail: pfarrei.
rottenbauer@bistum-wuerzburg.de
Gemeinsamer Pfarrgemeinderat: Vorsitzende Claudia Hübner, Dun-
deestraße 69, 97084 Würzburg, Tel. 0931/9917972, 01577/3895025, 
E-Mail C-huebner12@web.de

Katholische Kirchengemeinde Reichenberg
Pfarrbüro Reichenberg: Unterer Weinberg 13; Tel. 0931/66050430; 
Di. 11-12 Uhr, Frau Kielenbeck, E-Mail pfarrei.reichenberg@bistum-
wuerzburg.de 
Konto: DE12 7509 0300 0003 0347 47; BIC: GENODEF1M05
(Liga Bank Würzburg)
Stellvertretender Kirchenverwaltungsvorsitzender Reichenberg: 
Matthias Brand,  Hattenhauser Str. 3, Tel. 0931/26079841; matthias-
brand@gmx.de
Kirchenpfleger Reichenberg: Christian Lunz, Goldleite 1,
Tel. 0931/4174383, Christian Lunz@t-online.de
Mesnerin Reichenberg: Ingeborg Schwinn, Sonnenrain 34,
Tel. 0931/68380; ingeborg.schwinn@gmail.com
Pfarrgemeinderat; Gemeindeteam Reichenberg: Vorsitzende Bar-
bara Keßler, Oberer Geisberg 2, Tel. 0931/ 90793740, E-Mail: barba-
ra_kessler@gmx.net
Pfarrheimnutzung Reichenberg: Gertrud Gramlich, Tel.0931/663793, 
gramlichgertrud@gmail.com  
Pfarrbrief-Redaktion Reichenberg:  Robert Menschick,
Tel. 0931/663680, E-Mail Robert.Menschick@t-online.de
Eine-Welt-Verein Karibuni Reichenberg: Maria Weiss, St.-Stephan-
Weg 5, Tel. 67717, E-Mail: weiss.mawi@web.de; Verkaufsladen: Bahn-
hofstr. 5a.
Kinder-/Familiengottesdienste Reichenberg: Team
Ministranten Reichenberg: Gabi Geißler, Tel. 661884, E-Mail: geissler.
sgae@gmx.de 
Deutsche Pfadfinderschaft Sankt Georg, Stamm Hattenhausen 
Reichenberg: 
Vorstand Nikolai Pixis, Tel. 0163/7056056 und Moritz Pulzer,
Tel. 0175/9896892.
Gruppenstunden:  
– Wichtel & Wölflinge (6–10 Jahre): Samstag 10.30 bis 12 Uhr,
 Anna-Lena Schubert, Nina Kießling, Theresa Opitz
– Jupfis (10–13 Jahre): Donnerstag 18 bis 19.30 Uhr,
 Alexander Grübel, Lilly Greubel
– Pfadfinder (13–16 Jahre): Mittwoch 18.30 bis 20 Uhr,
 Felix Kellner, Moritz Pulzer
– Rover (ab 17 Jahren): bitte Termin erfragen,
 Edith Kießling, Yannick Ilmer

Gottesdienste in der Pfarreiengemeinschaft   
Samstag, 27.05.  Hl. Bruno, Bischof von Würzburg
Reichenbg. 18:30 Uhr Vorabendmesse als Monatsrequiem
  für alle Verstorbenen des letzten
  Monats in der Pfarreiengemeinschaft,
   für Reinhilde Eiber
Sonntag, 28.05.  Pfingsten – Hochfest des Heiligen
  Geistes 
   (Kollekte für Renovabis)
St. Sebast. 10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier
St. Josef 10:30 Uhr Messfeier
St. Josef 18:30 Uhr Maiandacht am Bildstock Anwesen
  Spehnkuch, Wolfskeelstraße
  (Rottenbauer), anschl. Bewirtung
Montag, 29.05.  Pfingstmontag
St. Sebast. 10:30 Uhr Messfeier
Dienstag, 30.05.  Dienstag der 8. Woche im Jahres-
  kreis
St. Hedwig 08:30 Uhr Messfeier
Mittwoch, 31.05.  Mittwoch der 8. Woche im Jahres-
  kreis
St. Hedwig 18:30 Uhr Maiandacht
Freitag, 02.06.  Hl. Marcellinus und hl. Petrus
St. Josef ab 9:00 Uhr Erteilung der Krankenkommunion
Samstag, 03.06.  Hl. Karl Lwanga und Gefährten
St. Josef 18:30 Uhr Vorabendmesse
Reichenbg. 14:00 Uhr Taufe 
Sonntag, 04.06.  Hochfest der Heiligsten Dreifaltig-
  keit
St. Sebast. 10:30 Uhr Messfeier
Reichenbg. 10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Dienstag, 06.06.  Hl. Norbert von Xanten
St. Hedwig 08:30 Uhr Messfeier
Donnerstag, 08.06.  Hochfest des Leibes und Blutes
  Christi – Fronleichnam
St. Sebast. 10:00 Uhr Messfeier, anschl. Prozession zur
  Pfarrkirche
Reichenbg. 10:30 Uhr Eucharistische Anbetung
Samstag, 10.06.  Samstag der 9. Woche im Jahres-
  kreis
St. Sebast. 18:30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 11.06.  10. Sonntag im Jahreskreis
St. Josef 09:00 Uhr Messfeier für die Pfarreiengemein-
  schaft, anschl. Fronleichnams-
  prozession
Reichenbg. 10:30 Uhr Messfeier 
   für Johanna und Hans Winkelmaier
   für Reinhilde Eiber
Dienstag, 13.06.  Hl. Antonius von Padua
St. Sebast. 08:30 Uhr Messfeier
Samstag, 17.06.  Samstag der 10. Woche im Jahres-
  kreis
Reichenbg. 11:00 Uhr Trauung von Irina und David Królczyk
Reichenbg. 18:30 Uhr Vorabendmesse für Reinhilde Eiber
Sonntag, 18.06.  11. Sonntag im Jahreskreis
St. Josef 10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier
St. Josef 10:30 Uhr Kindergottesdienst mit Little Joe
St. Sebast. 10:30 Uhr Ökum. Gottesdienst zum Sommer-
  fest
Dienstag, 20.06.  Dienstag der 11. Woche im Jahres-
  kreis
St. Sebast. 08:30 Uhr Messfeier
Samstag, 24.06.  Geburt des Hl. Johannes des
  Täufers
St. Josef 18:30 Uhr Vorabendmesse als Monatsrequiem
  für alle Verstorbenen des letzten Mo-
  nats in der Pfarreiengemeinschaft
Sonntag, 25.06.  12. Sonntag im Jahreskreis
St. Sebast. 10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Reichenbg. 10:30 Uhr Messfeier  zum Pfarrfest für Rein-
  hilde Eiber, für Erich Gramlich
Abkürzungen: Reichenbg. = Reichenberg; St. Sebast. = St. Se-
bastian, Heuchelhof; St. Josef = Rottenbauer; St. Hedwig = St. 
Hedwig, Gut Heuchelhof
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Liebe Leserinnen und Leser!
Der Frühsommer mit seinem vielfältigen Farbenspiel in der Natur 
ist da und wir können ihn, wie früher wieder mit vielen Festen und 
Feiern, mit der Familie, bei Ausflügen oder im Garten genießen. 
Die sehnlich erhoffte Normalität kehrt zurück. Und ein Blick aus 
dem Fenster genügt, um zu sehen, es pulsiert wieder das Leben!
In unseren Gemeinden finden wieder Pfarrfeste, Prozessionen 
und Open-Air-Gottesdienste statt. Familien kommen zusammen 
und wir können die Freizeit wieder mit Freunden verbringen. Die 
eigenen Urlaubsplanungen laufen auf Hochtouren und hier in 
Franken sind wieder viele Touristen unterwegs.
Also, alles wie immer? Ein Sommer wie vor der Pandemie?
Es bleibt die Erfahrung, wie schnell sich alles ändern kann.
Als Christen wollen wir nicht verdrängen und ausblenden, was 
in dieser Welt weiterhin als Aufgabe bleibt. Krieg, Krankheiten, 
Klimawandel, Gerechte Verteilung der Güter und noch viele an-
dere Themen werden die Menschheit weiterhin beschäftigen und 
verunsichern.
Vielleicht kann an dieser Stelle ein Satz aus dem Evangelium 
Trost bieten: „Fürchte dich nicht! Glaube nur!“ (Mk 5, 36) Oder 
auch ein ermunternder Spruch, der Oscar Wilde zugeschrieben 
wird: „Am Ende wird alles gut. Und wenn es noch nicht gut ist, ist 
es noch nicht das Ende.“
Im Gebet dürfen wir Gott danken für die überstandenen Schwie-
rigkeiten und Einschränkungen. Und wir dürfen ihn bitten wei-
terhin an unserer Seite zu sein. Besonders auch dort, wo WIR 
in unserem Alltag einen Beitrag leisten können zur Bewahrung 
der Schöpfung, zu Gerechtigkeit und Frieden. Ich wünsche Ihnen 
eine gute und segensreiche Sommerzeit.

Bernhard Gartner, Diakon
 
Pfarrer Stefan Michelberger eingeführt
„Ich bin nicht perfekt“, sagte Pfarrer Stefan Michelberger in der 
Predigt seines Einführungsgottesdienstes am Sonntagnachmit-
tag, 7. Mai, in St. Sebastian am Heuchelhof. Er freue sich dar-
auf, gemeinsam mit den Gemeindemitgliedern aus Reichenberg, 
Heuchelhof und Rottenbauer auf dem Weg zu sein – „nicht als 
Superman, sondern als Teil der Pfarreiengemeinschaft.“ Er wolle 
Wege finden und Fährten suchen. Als Thema für das Evangeli-
um und seine Predigt hat er sich passend die Emmaus-Jünger 
ausgesucht.
Eine volle Kirche wartete gespannt auf die Einführung des neu-
en Pfarrers, der zusammen mit weiteren Seelsorgern, darunter 
Pfarradministrator Dr. Matthias Leineweber, mit Fahnenabord-
nungen und nicht weniger als 30 Ministrant*innen aus allen drei 
Gemeinden einzog. Die bischöfliche Ernennungsurkunde verlas 
Pfarrer Klaus Hösterey. Er ist Kurator im Pastoralen Raum Würz-
burg Süd-West. Vertreter aus allen drei Gemeinden wirkten im 
Gottesdienst mit, darunter aus Reichenberg Barbara Keßler und 
Matthias Brand. Musikalisch gestaltet wurde die Messe von der 
Reichenberger Band „Freiraum K.“.

Pfarrgemeinderatsvorsitzende Claudia Hübner begrüßte stell-
vertretend für alle den neuen Pfarrer.  
Im Pfarrsaal St. Sebastian gab es im Anschluss noch die Mög-
lichkeit, bei Häppchen und Wein ins Gespräch zu kommen. Aus 
Reichenberg war auch Bürgermeister Stefan Hemmerich dabei.

Text: Franziska Müller / Fotos Winfried Dachenender 

Beim Pfarrfest unseren neuen Pfarrer kennenlernen
Am Sonntag, 25. Juni, findet wieder unser traditionelles Pfarrfest 
statt. Los geht es mit einer Messfeier mit unserem neuen Pfar-
rer Stefan Michelberger, die bei gutem Wetter auf der Pfarrwie-
se stattfindet. Danach besteht die Möglichkeit, dem Seelsorger 
beim Pfarrfest zu begegnen und ihn näher kennenzulernen.
Zum Pfarrfest-Programm rund um die Kirche gehören unter an-
derem Mittagessen, Kaffee, gespendete Kuchen und Torten, 
Bratwürste, Steaks, die Kinder-Hüpfburg und musikalische Un-
terhaltung.
Weitere Informationen gibt es im nächsten Pfarrbrief.            MR
 
Blumenfrauen freuen sich über Spenden
An dieser Stelle sei mal wieder ein herzliches Dankeschön gesagt 
an Waltraud Scheller und Wilma Roider, die seit vielen Jahren für 
den Blumenschmuck in unserer Kirche sorgen. Mit viel Kreativität 
und Fleiß bringen sie Blumen aus ihren Gärten in unser Gottes-
haus. Damit sie diese Blütenpracht auch mal durch Gekauftes 
ergänzen können, freuen sie sich über Spenden, die in den Op-
ferstock am Beichtstuhl geworfen werden können.                 MR

Anzeigen
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Ökumene
Karibuni
Bei der Karibuni-Mitgliederversammlung am 3. Mai wurden 
in Wort und Bild die von uns mit Spenden unterstützten Projek-
te und ihre Aktivitäten in 2022 gezeigt. Aus Brasilien erhalten 
wir derzeit keine Nachrichten über das Straßenkinderdorf „Der 
kleine Nazareno“ in Recife. Deshalb haben wir unsere Spenden 
zunächst eingestellt zu Gunsten von Frau Laguerre im krisenge-
schüttelten Haiti. Ihre verbliebenen Initiativen nach Schließung 
der Schule BethEL und dem Umzug der Sicherheit wegen nach 
Cap im Norden von Haiti sind: *Betreuung von Kranken mit Hilfe 
einer kleinen Apotheke, *Betreuung von zu Unrecht inhaftierten 
Gefangenen mit dem Ziel, die Freilassung zu erreichen  und  *Mi-
krokredite an Bedürftige für das Notwendigste zum Leben. Essen 
kann sie derzeit leider wegen der hohen Lebensmittelpreise nicht 
mehr austeilen. Sr. Raphaela/Tansania berichtete neben ihrem 
Dank für die monatlichen 500,– Euro dass sie stolz ist auf ihre 
Schulen, die vielen Mädchen und Jungen eine gute Ausbildung 
mit in’s Leben geben.  Werdenden Müttern ist die Gelegenheit 
gegeben zur Entbindung in sicherer Obhut des Krankenhauses 
mit Begleitung bis 6 Monate danach, einschließlich Impfungen. 
Natürlich sind wir auch mit den anderen Projektpartnern in Ver-
bindung (Pfr. Silverius und Pastorin Rehema in Tansania sowie 
Pfr.Willy Nzoko vom Kindergarten im Kongo). Der Karibuni-Vor-
stand wurde von der Mitgliederversammlung  entlastet. Bei der 
Neuwahl stellte er sich für die nächsten 2 Jahre wieder zur Ver-
fügung.

Ein Erfolgsprojekt ist auch der Würzburger Partnerkaffee WÜ-
PAKA. Von ihm hat Karibuni im Jahr 2022 die stolze Menge von 
1071 Pfund Kaffee bezogen. Der enthaltene Solidaritätsbeitrag 
von 407,– Euro wurde an Sozialprojekte in Tansania weiterge-
leitet. Der Klimawandel hat auch negative Auswirkungen auf den 
Kaffeeanbau. Ernteausfällte bedrohen Existenzen von Kaffee-
bauern. Durch die gegenüber dem Weltmarkt höheren Preise, 
welche durch WÜPAKA für die in den Kooperativen zusammen-
geschlossenen Familien bezahlt werden, können die Ausfälle 
etwas aufgefangen werden.
Und nun zu unserem Benefizkonzert im Schlosshof  Reichen-
berg am 2. Juli um 18.00 Uhr mit der New Jazzattack Big 
Band der Jugendmusikschule Bad Mergentheim. Diese wird seit 
16 Jahren durch den hervorragenden Reichenberger Jazztrom-
peter Christoph Lewandowski gefördert und erfolgreich geleitet. 
Die Band zeichnet sich aus durch eine musikalische Bandbreite 
vom klassischen Big Band Swing, Avantgarde bis hin zum rhyth-
mischen Latin-Jazz. Neben routinierten Amateurmusikern spie-
len auch Profis mit, meist Freunde aus der Würzburger Jazz-
szene, welche das Publikum als Solisten begeistern. Als Gast ist 
diesmal auch der bekannte Reichenberger Percussionist Helmut 
Kandert dabei. Die Besetzung verspricht einen sehr schwungvol-
len Abend. Wir laden herzlich dazu ein. Natürlich erhoffen wir 
uns einen lauen, trockenen Sommerabend. Bei voraussehbarem 

Extremwetter verlegen wir das Konzert in die kath. Kirche Rei-
chenberg am Unteren Weinberg. Der  Eintritt zum Konzert ist frei. 
Spenden werden erbeten für das Karibuni-Projekt von Pfr. Sil-
verius „Erweiterung Grundschule Luhagara/Tansania“, und zwar 
für die Kosten, die von der Gemeinde nicht übernommen werden. 
Pfr. Silverius rechnet mit einem Auftrag für seine Schreinerei von 
gut 100 Schulbänken.
Bis zum nächsten „Blättle“ grüßt herzlich    Ingrid Gloggengießer

Karibuni-Spendenkonto:
VR-Bank Wü, IBAN: DE 15 7909 0000 0001 3464 07
Laden-Öffnungszeiten:
Dienstag, Freitag und Samstag von 9.30–12.30 Uhr
www.karibuni-reichenberg.de

Personen auf dem Bild des neuen Vorstandes 2023/24:
Gerlinde Scheller (Beisitzerin), Udo Heim (Kassier), Doris Maurer 
(2. Vorsitzende), Heidi Gutowski (Schriftführerin), Maria Weiss (1. 
Vorsitzende), Christa Lang (Buchhaltung Lädchen), Ingrid Gloggen-
gießer (Beisitzerin) – von links.
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Vereinsmitteilungen
BUND Naturschutz
Ortsgruppe Reichenberg 
Vögel in unserer Gemeinde? – Fortsetzung

Rückblick auf die Vogelstimmen-Exkursion
mit Dr. Stephan Kneitz

Die angekündigte Vogelwanderung am 23. April mit dem ausge-
wiesenen Fachbiologen und Vogelkenner Dr. Stephan Kneitz war 
ein besonderes Erlebnis.

Schon beim Treffpunkt Feuerwehrhaus ließ sich eine ganze An-
zahl verschiedener Vögel sehen und hören: Turmfalke, Ringel-
taube, Türkentaube, Stieglitz, Grünfink, Bussard, Bachstelze, 
Hausrotschwanz. Richtung Seeweg dann vom Bauernhof her 
Rauchschwalbe, Haussperling, Gartenrotschwanz, Kohlmeise. 
Nicht zu überhören schon von weitem natürlich die Nachtigall, 
die dort im Umfeld nicht selten ist.

Drüben am Seeweg in den Hecken und Bäumen sangen Rot-
kehlchen, Zaunkönig, Girlitz, Fitislaubsänger, Zilp-Zalp, Goldam-
mer, Amsel, Blaumeise, Bluthänfling.

Der Weg führte weiter oberhalb des Radwegs Richtung Lindflur. 
Ideales Gelände für Grasmücken sind dort die dichten Hecken: 
Mönchsgrasmücke, Dorngrasmücke, Klappergrasmücke.

Auch Buntspecht und Grün-
specht waren zu hören. In 
der Luft Stare, eine Feldler-
che, sogar ein selten hier zu 
beobachtender Rotmilan. Am 
sprichwörtlichen „Paradies“ 
genossen wir die frühlingshaf-
te Stimmung mit allen Sinnen 
und kehrten nach gut 3 Stun-
den voller Eindrücke auf dem 
Radweg zurück.

Momente des ruhigen Stehens und Horchens, genaueres Be-
obachten durchs Fernglas, Austausch eigener Erfahrungen und 
die zusätzlichen Informationen von Dr. Kneitz über Leben und 
Verhalten der Vögel machten den Spaziergang lebendig und in-
teressant. Die Vogelwanderung für nächstes Jahr wurde schon 
gebucht!

Natürlich kam auch die Situation der Vogelwelt überhaupt zur 
Sprache. 30 Vogelarten auf diesem kurzen Weg, das ist eine 
gute Zahl, aber nicht zu vergleichen mit den Vogelkonzerten vor 
Jahrzehnten. „Wo in meiner Kindheit fünf Vögel zwitscherten, 
singt heute noch einer“, sagen alte Vogelkenner. Auf das Ge-

biet unserer Exkursion trifft das, Gott sei Dank, nur zum Teil zu. 
Dankbar waren wir mit den Singvögeln für jedes Stück Hecke 
und freie Natur, für jeden alten Baum, wo es Nistmöglichkeiten 
für Hecken-, Höhlen- und Halbhöhlenbrüter gibt und diese ent-
sprechend Futter finden; dankbar für jede Stelle, an der eine 
rücksichtsvolle Pflege durch die Bevölkerung, die Landwirte und 
die Gemeinde sichtbar ist.              Hans Link und Angelika Mayr

Es gibt noch eine andere Art von Brütern, die eng mit uns zusam-
men wohnen – die Gebäudebrüter.

Seit jeher werden Gebäude auch als Unterschlupf von bestimm-
ten Kulturfolgern genutzt. Dazu gehören neben den Fledermäu-
sen auch eine ganze Gruppe von Vögeln, – die sogenannten 
Gebäudebrüter – die auf Nistplätze an Gebäuden angewiesen 
sind. Zu ihnen gehören Mauersegler, Mehlschwalbe und Haus-
sperling. Während der Bestand der Rauchschwalbe aufgrund der 
immer weniger werdenden Viehhaltung in den Dörfern schwin-
det, können die Gründe für die anderen Arten bei den energeti-
schen Sanierungen oder sogar der Zerstörung von bestehenden 
Nestern liegen, wenn Verschmutzung durch Kot den Menschen 
stören! Bei den geschützten Arten wie Mauersegler, Mehlschwal-
be (und Fledermaus) ist diese Zerstörung eine Ordnungswidrig-
keit im Sinne des § 44 BNatSchG (Bundesnaturschutzgesetz) 
und kann bei einem Verstoß zur Anzeige gebracht werden.

Das Brüten in historischen Gebäuden – so wie es Turmfalke und 
Mauersegler auch in Reichenberg am Schloss tun – ist da oft 
sicherer. Beim Abriss von alten Gebäuden – Beispiel Malzfabrik 
– gelten hohe Auflagen, und Abriss und Neubau werden arten-
schutzrechtlich begleitet. 

Foto: R. Mayr

Star bei der Brutpflege, Foto: R. Mayr

Alte Malzfabrik, Foto: A. Mayr Falke am Schloss, Foto: R. Mayr
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gen rund um den Naturschutz haben, wenn Sie etwas ent-
deckt haben, melden Sie sich gerne bei uns: Familie Mayr: 
0931/68584 oder mayr_angelika@web.de.

Für die Ortsgruppe des BN Reichenberg               Angelika Mayr

Obst- und Gartenbauverein
Reichenberg
Liebe Gartenfreundinnen und
-freunde,

„Aus allen Wiesen sprießen die
Blümlein rot und blau“ heißt es in
einem alten Volkslied. Es ist nun eine
Wonne, durch den Garten und die
Natur zu gehen und mit allen Sinnen
wahrzunehmen, was sich so tut: wie die
Bäume und Beeren blühen, abblühen und
Früchte ansetzen, wie die Tulpen von Akeleien und Schwert-
lilien abgelöst werden, wie Flieder, Maiglöckchen und Weiß-
dorn duften, wie die Vögel zwitschern, wie der erste Rhabarber 
schmeckt…. „Man weiß nicht, was noch kommen mag“, lautet 
treffend eine Zeile in einem bekannten Frühlingsgedicht.

Einiges wissen wir aber schon, was kommen soll:

Geplante Veranstaltungen des OGV

Erstmals bietet der OGV einen Weidenflecht-Workshop an:

Termin ist Freitag, 23.06, von 16:00 bis ca. 19:00 Uhr in Lindflur, 
Lindenstr. 1

Sabine und Volker, die Weidenflechter aus Zellingen, werden 
uns in die Kunst einweisen, einen Deko-Blume für den Garten zu 
flechten. (Wer letztes Jahr auf dem Gartenmarkt in Fuchsstadt 
war, hat die beiden vielleicht schon kennengelernt und auch die-
se Blumen bewundert.)

Aber natürlich ist die energetische Sanierung von Häusern in Be-
zug auf den Klimawandel wichtiger denn je! Deshalb sieht das 
BNatSchG die Möglichkeit von Ausnahmegenehmigungen vor, 
die – bei Vorhandensein von Quartieren geschützter Arten am 
Haus – von den Bauherren beantragt werden müssen. Diese 
werden meistens genehmigt, jedoch mit Auflagen: Es geht um 
geeignete Ersatzquartiere und die Berücksichtigung von Fort-
pflanzungs- und Brutpflegezeiten.

Für die Ersatzquartiere gibt es entsprechend der Arten eine Fül-
le von Möglichkeiten: Es gibt Aufsatzkästen, die im Bereich der 
ursprünglichen Quartiere an die neue Fassade gehängt werden, 
oder Einbausteine, die in das Wärmedämmverbundsystem inte-
griert werden. Zudem können richtig angebrachte Kotbretter die 
Verschmutzung durch Kot von Mehlschwalben auf der Fassade 
vermeiden. Zur weiteren Information gibt es eine Webseite zum 
Thema Artenschutz an Gebäuden:

http://www.lbv-muenchen.de/Projekte/gebauedebrut/projekte.
lbv.hm

Quelle: Zeitschrift LBV Vogelschutz, 4/2011,Artikel „Klimaschutz 
contra Artenschutz“

50 Jahre BUND Naturschutz-Kreisgruppe Würzburg 

Wann und wo: Samstag den 17. Juni 2023 Jubiläumsfest von 
11 bis 17 Uhr rund um das Ökohaus Würzburg im Landes-
gartenschaupark 1990

Was: Für Besucher stehen ab 11 Uhr die Aktionsstände un-
serer Ortsgruppen und Kindergruppen mit einem bunten 
Kinderprogramm zum Mitmachen bereit, die Ausstellung „50 
Jahre BN-Kreisgruppe Würzburg“ und zwei Besichtigungen 
des Vielfaltergartens. Die Ortsgruppe Reichenberg wird dort 
auch vertreten sein!

Unser nächstes Treffen findet am Donnerstag, den 25. Mai 
um 19.00 Uhr im Galeriegebäude, Kirchgasse 9, das über-
nächste voraussichtlich am 29. Juni um 19.00 Uhr statt. Wir 
freuen uns immer über interessierte Gäste! Wenn Sie Fra-
Anzeige
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Speierling am Radweg

Fünf Gartenbauvereine im Landkreis Würzburg kamen jüngst in 
den Genuss einer Baumspende des Kreisverbandes für Garten-
bau und Landespflege. Speierlinge waren es heuer, die bei der 
72ten Pflanzaktion für mehr Vielfalt in der Natur sorgen werden. 
Für die Reichenberger war es nach der Elsbeere vor einem Jahr, 
schon der zweite junge Baum, der am Radweg nach Lindflur ei-
nen schönen Platz gefunden hat. Wenn er gut anwächst, sprich: 
im heißen Sommer genug Wasser bekommt, wird aus dem 
schlanken Stämmchen einmal ein interessant belaubter, schat-
tenspendender Baum werden, der mit seinen Blüten die Bienen 
anlockt, und dessen gelbe Früchte den Vögeln schmecken. Auch 
wir Menschen können vom Speierling profitieren: die Früchte ver-
leihen als Saftzugabe dem Apfelmost ein würziges Aroma; aus 
dem harten Holz wurden und werden Musikinstrumente gefertigt; 
man kann nach dem ersten Frost Marmelade aus den Früchten 
kochen; und, nicht zuletzt eignen sie sich gut zum Destillieren 
eines ebenso feinen wie raren Wildobstbrandes…

Viele fleißige Helfer aus den Reihen des Obst- und Gartenbau-
vereins packten kräftig mit an bei der Pflanzaktion, und so war 

Bernd Kellner, Karl Hügelschäffer, Helmut Lutz, Uli Semmel, Stefan 
Hemmerich

An Kosten für diesen Workshop incl. Material fallen 35,– € pro 
Person an, dieser Preis verringert sich durch einen Zuschuss des 
OGV auf 25,– € für Mitglieder und 30,– € für Nichtmitglieder.

Anmeldeschluss ist eine Woche vorher, am Freitag, 16.06, und 
die Anmeldung läuft über die Tel. Nr. 0157/84497959 oder per 
Mail an: ogv.reichenberg@web.de

Am 11.06. veranstaltet der Kreisverband wie jedes Jahr wieder 
den Tag der offenen Gartentür. Herzliche Einladung ergeht 
an alle, die im Landkreis Würzburg mal nicht nur über den Gar-
tenzaun schauen, sondern einen fremden Garten betreten und 
kennenlernen wollen. Die Adressen der Teilnehmenden werden 
noch in der Presse bekannt gegeben.

Schon vor Corona war ein Ausflug zur Knechtsmühle bei 
Obernburg geplant, er soll jetzt im Juli stattfinden. Die Einzel-
heiten stehen noch nicht fest, Sie erfahren sie im nächsten Mittei-
lungsblatt oder im OGV-Schaukasten, wenn wir Näheres wissen.

Nun wünschen wir allen ein schönes, erfolgreiches Gartenjahr 
und genießen Sie die Zeit draußen! Auch wenn es feucht und 
kühl ist (Stand 16.06.) – wir wollen das ja so!

Für den OGV: Monika Reis
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das Pflanzloch schnell ausgehoben, der Baum gesetzt und an 
seinen Stützpfahl gebunden. Ein Gießrand wurde noch ange-
häufelt, und abschließend versorgte Uli Semmel „sein zweites 
Pflegekind“ neben der Elsbeere erstmals mit Bachwasser. Auf-
merksame Beobachter der Baumpflanzung waren auch Kinder 
der Grundschule Reichenberg, die zufällig genau zur rechten 
Zeit, auf dem Heimweg von einem Ausflug nach Lindflur vorbei-
kamen, spontan Halt machten und den „Neuen“ am Wegesrand 
gebührend bewunderten.

Schützenverein Reichenberg –
Sonnwendfeuer 
Auch dieses Jahr findet wieder das Sonnwendfeuer des Schüt-
zenvereines Reichenberg statt und wir feiern wegen des unbe-
ständigen Wetters wieder im Hof des Schützenvereins.

Wir laden alle Bürger des Marktes sehr herzlich ein,
am Freitag, 23. Juni ab 19.00 Uhr 

beim längsten Tag des Jahres mit uns zu feiern bei Bratwurst und 
Bratenbrötchen sowie einem frischen DISTEL-Bier vom Fass. 

Wir freuen uns über zahlreiche Gäste.
 

Remis zum Liga-Auftakt und Niederlage
im „Test-Match“
In der Würzburger AH-Liga konnten wir zum Saisonauftakt ein 
verdientes 3:3 gegen den TSV Erlabrunn holen. Dreifacher Tor-
schütze in dem unterhaltsamen Spiel war Adi Keszek.

Außerhalb der Liga haben wir danach unsere Klingen mit den 
AH-Kollegen aus Wittighausen gekreuzt und mussten uns auf 
eigenem Platz mit 2:5 geschlagen geben. Die Tore für uns schos-
sen Marco Langlouis und Carsten Pauly.

Am Mittwoch, 24.5. geht es weiter mit unserem Liga-Spiel beim 
SVH – wir hoffen den Hätzfeldern ordentlich Paroli bieten zu 
können und auf eine schlagkräftige Truppe. Spielbeginn dort ist 
19.30 Uhr.

Am Freitag, 16 Juni um 19.30 Uhr empfangen wir dann in der 
Liga unsere Nachbarn aus Rottenbauer zum Derby – es ergeht 
jetzt schon einmal herzliche Einaldung an die AH-Ultras für or-
dentlich Support. Rauchtöpfe und Bengalos gibt es an den übli-
chen Abgabestellen ;-)

Am Mittwoch, 28. Juni spielen wir dann auwärts beim TSV Erla-
brunn.

Nach wie vor ist Jede und Jeder aus Nah und Fern zum Diens-
tags-Kicken ab 19.30 Uhr am Sportplatz eingeladen und unse- 
ren 4. REWE-AH-Kleinfeld-Cup am 22. Juli bitte auch schon mal 
als sportliches Highlight in die Kalender schreiben und vorbei-
schaun ;-)

Haltet die Ohren steif und bis bald am Sportplatz
Eure Alten Füchse

Dorfmusik Fuchsstadt beim Wertungsspiel
Am 22. April 2023 nahmen die Musikerinnen und Musiker der 
Dorfmusik Fuchsstadt e.V. am Wertungsspiel des Nordbayeri-
schen Musikbundes in Waidhaus in der Oberpfalz teil. Früh um 
07:30 Uhr fuhr der Bus los an die tschechische Grenze. 

Vor zwei Wertungsrichtern gaben die Musikerinnen und Musiker 
unter Leitung ihres Dirigenten Florian Unkauf die zwei Vortrags-
stücke „Leuchtfeuer“ und „Silver Creek Valley“ zum Besten. Die 
Wertungsrichter bewerteten die Leistung in der Unterstufe mit 94 
von 100 Punkten. Dies entspricht einem ausgezeichneten Erfolg. 

So hatten sich die lange Busfahrt von insgesamt sieben Stunden 
und die vielen Musikproben zuvor für die Musikerinnen und Mu-
siker gelohnt.

Anja Wendl für die Dorfmusik Fuchsstadt e.V.

Einladung zur Kirchweih in Fuchsstadt
Die Landjugend Fuchsstadt e.V. lädt Sie recht herzlich zur Kirch-
weih in die alte Schule in Fuchsstadt ein. 

Programm:

Freitag, 30.06.2023
ab 19:00 Uhr Kirchweihaufführung und Festbetrieb
ab 21:00 Uhr Barbetrieb

Sonntag, 02.07.2023
10:00 Uhr Gottesdienst in der ev. Kirche
ab 12:00 Uhr Mittagessen
   anschließend Kaffee & Kuchen
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Montag, 03.07.2023
ab 18:30 Uhr Hammeltanz und Festbetrieb

Für Getränke und für das leibliche Wohl ist an allen drei Tagen 
bestens gesorgt.

Die Landjugend Fuchsstadt freut sich auf Ihren Besuch und 
wünscht schöne Festtage!

Anja Wendl für die Landjugend Fuchsstadt e.V.

Letztes Preisschafkopfturnier des
SV Fuchsstadt an Ostersonntag
Am Ostersonntag, dem 09.04.2023, fand das traditionelle Preis-
schafkopfturnier im Sportheim Fuchsstadt statt. Doch in diesem 
Jahr zum letzten Mal an diesem Termin, da die fleißigen Helfer 
im Sportverein mit weiteren Veranstaltungen wie ProBier-Wan-
derung, Biergartenfest und auch dem Preisschafkopfturnier am 
1. Weihnachtsfeiertag schon gut beschäftigt sind. Der Wunsch 
auch mal in der Osterzeit in Urlaub zu gehen oder das verlän-
gerte Wochenende zu nutzen wurde in der Vorstandschaft auf-
genommen. Anschließend wurde entschieden diesen über lange 
Jahre festen Termin nun in Ruhestand gehen zu lassen. Das 
Preisschafkopfturnier am 1. Weihnachtsfeiertag wird aber wei-
terhin im Sportheim stattfinden.

Das Turnier war 
mit 52 Teilneh-
mern und damit 
13 Kartpartien 
auch wieder gut 
besucht, worüber 
sich der Sport-
verein, nach der 
langen Corona-
Pause in den Jah-
ren 2020–2021, 
sehr gefreut hat. 
Nach insgesamt 
3 Runden mit 
je 30 Spielen 
konnte sich Artur 
Withopf mit 425

Punkten als Gesamtsieger und letztmaliger Gewinner des Oster-
schafkopfturniers in Fuchsstadt freuen. Auf dem letzten Platz lan-
dete mit Rainer Ernst ein Spieler der schon viele Jahre in Fuchs-
stadt dabei ist. Als Trost bekam er ein Kartenspiel geschenkt mit 
der Hoffnung, dass es am 1. Weihnachtsfeiertag in Fuchsstadt 
dann wieder besser klappt.

Für den SV Fuchsstadt – Andreas Dworschak

Singgemeinschaft 1987 Uengershausen
Sonnwendfeuer

Am Freitag, 23.06.2023 veranstaltet die Singgemeinschaft mit 
freundlicher Unterstützung der Freiwilligen Feuerwehr Uengers-
hausen wieder das Sonnwendfeuer am Sportgelände Uengers-
hausen. Beginn ist um 19.30 Uhr. Wir bieten wieder erfrischende 
Getränke, Deftiges vom Grill, unsere schmackhaften Hamburger 
(auch veget.) und Pommes. Bei Einbruch der Dämmerung dür-
fen die Kinder mit ihren mitgebrachten Fackeln das große Sonn-
wendfeuer entzünden. Wir freuen uns auf Euren Besuch.
 
Vorankündigung

Die Singgemeinschaft freut sich, mitteilen zu können, dass am 
Samstag, 21. Oktober 2023 um 19 Uhr wieder ein Wirtshaussin-
gen in der Gaststätte der Mehrzweckhalle Uengershausen statt-
findet. Frotto und die Arnsteiner Wirtshausmusikanten werden 
mit ihren Instrumenten und Liedern uns wieder zum gemeinsa-
men Singen einladen, wobei es weniger auf die Stimme als auf 
die Stimmung ankommt. Mit Gesang, fränkischen Schmankerln 
und flüssigen Kehlenschmeichlern werden wir wieder einen fröh-
lichen und kurzweiligen Abend verleben dürfen.

Erste Prüflinge im Kickboxen beim
SV Fuchsstadt
Seit einiger Zeit bietet der SV Fuchsstadt Selbstverteidigung und 
Kampfsport an.

Am 13.05.2023 war es dann endlich so weit und die Jugend-
gruppe konnte ihre ersten Prüfungen im Kickboxen ablegen. Ins-
gesamt konnten 9 Jungs und 4 Mädchen 12 Gelbgurte und 1 
Orangegurt erreichen.

Der SV Fuchsstadt freut sich über diese tolle Leistung und gratu-
liert allen Jugendlichen zur bestandenen Prüfung!
 

Anzeige
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Herzliche Einladung zum Repair-Café
am 17. Juni
Schon wieder was kaputt? Erst mal schauen, ob sich noch 
was machen lässt. Komm am 17. Juni zwischen 13 und 17 
Uhr ins evangelische Gemeindehaus in Reichenberg!
– Haushalts-, Küchen- und Gartengeräte: z. B. Kaffeema-

schinen, Wasserkocher, Mixer, Toaster, Staubsauger, Rasen-
mäher & Heckenscheren …

– Lampen und Leuchten: Stehlampen, Tischlampen, Ta-
schenlampen, Fahrrad-Stecklampen, Stirnlampen …

– Kabel aller Art: Viele lassen sich flicken! Das gilt übrigens 
auch für Kopfhörer.

– Uhren: neue Bänder und Batteriewechsel für Armbanduhren. 
So einige (größere) Uhren konnten auch schon repariert wer-
den!

– Fahrrad & Co: Platten flicken, Licht reparieren, Bremsen und 
Gangschaltung neu einstellen, schleifende Teile justieren, Ta-
chometer montieren und einstellen … 

– Kleidung: zerlöcherte Taschen, aufgegangene Nähte, ab-
gerissene Knöpfe, durchgescheuerte Knie … oder ein netter 
(oder unauffälliger) Flicken auf den ärgerlichen Fleck, der 
nicht mehr herausgeht. Auch die Hose, die schon immer zu 
lang war, wird hier kürzer.

– Computer & Handy: Smartephones, Handys (gern auch äl-
tere!), PCs, Notebooks, Tablets, Tastaturen, Mäuse, Drucker, 
Ladegeräte ...  Oft liegt das Problem auch nur an den Soft-
ware-Einstellungen. Beratung und Hilfe bei der Einstellung 
von Apps, Konten etc.

– Kleinmöbel: abgebrochene Füße, defekte Schubladen, klaf-
fende Türen, gelöste Leisten…

Bitte beachten: Es handelt sich um eine Selbsthilfewerkstatt, 
weshalb der Reparaturversuch gemeinsam unter Anwesenheit 
und falls möglich Mithilfe der Besucher*in erfolgen soll.

Für das Repair-Café suchen wir weiterhin Helfer*innen – für die 
Reparatur (gern zusammen mit einem erfahrenen Teammitglied), 
aber auch für die Organisation und das Café (Kontakt siehe un-
ten).

Große Nachfrage bei der Fahrradbörse
beim Ostermarkt
Wir freuen uns über die außerordentlich große Resonanz auf die 
Agenda-Fahrradbörse beim Ostermarkt! Ca. 20 Fahrräder wech-
selten die Besitzer*in, auch gespendete, außerdem viel Zubehör 
und Kleinteile. An der Reparaturstation konnten so einige Proble-
me behoben werden. Der Reinerlös durch Vermittlungsgebühren 
und Spenden betrug 500 Euro und geht diesmal an eine private 
Initiative, die Erdbebenopfer in der Türkei / in Syrien unterstützt.

Eva Liebich, Sprecherin der Agenda 21 Reichenberg
EvaLiebich@web.de  – Tel.: 0931-62567

Agenda21 Gruppen
Anzeigen
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Nachbarschaftshilfe Markt Reichenberg

Tolle Neuigkeiten
aus dem tauschbar
Liebe Markt Reichenbergerinnen, liebe Markt Reichenberger,

HURRA! Es geht weiter mit dem tauschbar!
Ein neuer Standort ist gefunden – und das sogar in ganz zent-
raler Lage in Reichenberg: im rechten, aktuell leerstehenden Teil 
des Sparkassengebäudes. 
 
DANKE!
An dieser Stelle möchten wir uns ganz besonders bei Bürger-
meister Stefan Hemmerich für seine Unterstützung und Hart-
näckigkeit bedanken. Er konnte in vielen Gesprächen die Ver-
antwortlichen der Sparkasse davon überzeugen, dieses tolle 
Sozialprojekt zu unterstützen. Die Sparkasse überlässt uns die 
Räumlichkeiten für das tauschbar als Spende kostenlos zur Un-
termiete, wofür wir uns ganz herzlich bedanken. Und ein großes 

Dankeschön geht auch an die Vermieterin Annette Oehler, die 
dem Ganzen ebenfalls zugestimmt hat!
Danke auch an alle, die uns in den letzten Monaten Ideen für mögli-
che neue Standorte gemeldet und uns die Daumen gedrückt haben!  
Es ist einfach schön, dass es im Markt Reichenberg auch wei-
terhin heißen kann: „Meins wird deins – ganz umsonst!“

Wegen der Kurzfristigkeit der Entscheidung und der anstehenden 
Pfingstferien mussten wir in der letzten Woche das tauschbar in 
der Wolffskeelhalle schon schließen und konnten dies nur über 
unsere Social-Media-Kanäle (Instagram & Facebook: tauschbar 
Markt), sowie per Aushang an der Wolffskeelhalle ankündigen.  
Aber nun auch an dieser Stelle noch einmal der Hinweis:
Das tauschbar ist seit dem 19. Mai vorübergehend geschlos-
sen.

Die Wiedereröffnung am neuen Standort ist (unter Vorbe-
halt!) für Dienstag, den 27.06.2023 ab 17.00 Uhr geplant – mit 
Bratwürsten vom Grill von den Reichenberger Nikoläusen. 
Wir hoffen, dass die anfallenden Renovierungsarbeiten, der Um-
zug und die Neubestückung des tauschbar bis dahin von unse-
rem Team gestemmt werden können und werden den endgül-
tigen Termin in der Juniausgabe des Mitteilungsblattes noch 
einmal veröffentlichen.

Die Öffnungszeiten bleiben vorerst auch am neuen Standort wie 
gewohnt, d.h. immer dienstags von 17 bis 19 Uhr und donners-
tags von 9 bis 11 Uhr. Falls sich noch weitere HelferInnen fin-
den, kann das tauschbar natürlich auch an weiteren Tagen geöff-
net werden. Schreiben Sie uns gerne eine Email an tauschbar@
reichenberg.bayern.de, wenn Sie ehrenamtlich im Team tausch-
bar, das der gemeindlichen Nachbarschaftshilfe zugeordnet ist, 
mithelfen möchten. Sie können uns aber natürlich auch einfach 
bei Ihrem nächsten Besuch im tauschbar ansprechen.

Wir hoffen, Sie freuen sich genauso wie wir und nutzen die Zeit bis 
zur Wiedereröffnung vielleicht für die eine oder andere Ausmistak-
tion zuhause, damit wir das tauschbar dann gemeinsam wieder 
mit Leben und mit tauschbaren Gegenständen füllen können. An 
alle, die uns schon kennen: Bleiben Sie uns bitte treu und erzählen 
Sie es weiter! Und an alle anderen: Schauen Sie doch am neuen 
Standort einfach mal vorbei und lassen Sie sich überraschen!  
Das tauschbar war, ist und bleibt in vielerlei Hinsicht eine echte 
Schatzkiste für unsere ganze Gemeinde.           Team tauschbar
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Informationen
Öko-Modellregion stadt.land.wü lädt ein
zum Tagesausflug zu den Öko-Feldtagen
am 15. Juni 2023
Öko-Feldtage sind der ideale Treffpunkt für alle Ökobauern und 
-bäuerinnen, und solche, die es werden wollen sowie alle, die 
nach neuen Methoden für eine umweltfreundliche und klimare-
siliente Landwirtschaft suchen. Sie zeigen, was die ökologische 
Landwirtschaft kann, wo sie steht und wie sie sich weiterentwi-
ckelt.

Die vierten Öko-Feldtage (www.oeko-feldtage.de) präsentieren 
am 14. und 15. Juni 2023 auf dem Biohof Grieshaber & Schmid, 
Ditzingen–Hirschlanden in Baden-Württemberg alles, was die 
ökologische Landwirtschaft zu bieten hat: Das Hauptaugenmerk 
des Biolandbetriebs liegt auf dem Acker- und Feldgemüsebau 
sowie der Milchviehhaltung.

Landwirtinnen, Landwirte und alle Interessierten können sich auf 
dem Ausstellungsgelände umfassend über Neuheiten aus Land-
technik, Pflanzenbau, Tierhaltung und Forschung informieren. 
Über 300 Unternehmen, Verbände und Organisationen präsen-
tieren Saatgut, Sorten, Landtechnik, Betriebsmittel, Futtermittel, 
Stallbau, Beratungsleistungen und vieles mehr.

Der Themenschwerpunkt der diesjährigen Öko-Feldtage liegt auf 
dem Feldgemüsebau und der Agri-Photovoltaik. Hierzu und zu 
vielen weiteren interessanten Themen rund um die ökologische 
Landwirtschaft können sich die Besucher und Besucherinnen bei 
verschiedenen Führungen anschaulich informieren.

Gemeinsam laden die unterfränkischen Öko-Modellregionen 
Rhön-Grabfeld, Oberes Werntal und stadt.land.wü. zu einem 
Tagesausflug zu den Öko-Feldtagen am Donnerstag, 15. Juni 
2023 ein.

Programm und Reiseverlauf der kostenfreien Bustour:

5:30 Uhr Zustieg ZOB Bad Neustadt an der Saale, Mühlbacher 
Straße
6:00 Uhr Zustieg Oberes Werntal, Pendlerparkplatz A70
6:30 Uhr Zustieg Würzburg, Parkplatz am Dallenbergbad
Ca. 8:45 Uhr Ankunft Biohof Grieshaber & Schmid GmbH & 
Co.KG, Im Weidle 3, Ditzingen-Hirschlanden

Hier haben die Teilnehmenden Zeit zur freien Verfügung auf dem 
Gelände der Öko-Feldtage. Weiter besteht das Angebot eines 
gemeinsamen Besuches der Kurzführungen zu Kichererbse, 
Rispenhirse, Mais-Bohne-Gemenge, Getreide-Körnerlegumino-
sen-Gemenge.

Ca. 18:00 Uhr Rückfahrt

Wer aus einer drei Öko-Modellregionen kommt und Interesse 
an der kostenlosen Busfahrt hat, kann sich ab sofort bis zum 
13. Juni 2023 über die Buchungshomepage https://eveeno.
com/238980861 anmelden. Dort gibt es auch weitere Informati-
onen zum Programm.

Werden Sie Wiesenweihen-Schützer*in!
Greifvögel faszinieren Sie?

Sie sind gerne draußen in der Natur unterwegs?

Die heimische Natur liegt Ihnen am Herzen und Sie würden 
sich gerne aktiv für ihren Schutz einbringen?

Dann sind Sie bei uns genau richtig! Der LBV (Landesbund für 
Vogel- und Naturschutz in Bayern e.V.) sucht nach ehrenamtli-
chen Mitarbeiter*innen, die sich beim Schutz unserer fränkischen 
Wiesenweihen einbringen wollen. Die Wiesenweihe ist eine ext-
rem bedrohte Greifvogelart, die inzwischen überwiegend im Ge-
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treide brütet. Ohne Schutz fallen die meisten Bruten der Ernte 
zum Opfer. Als Wiesenweihen-Schützer*in spüren Sie die Bruten 
in der fränkischen Agrarlandschaft auf und leiten Sie in Abspra-
che mit den Landwirten und den Naturschutzbehörden vor Ort 
Schutzmaßnahmen in die Wege.
Der LBV bietet Einarbeitung, Betreuung, Kartenmaterial, Versi-
cherung, sowie eine Aufwandsentschädigung und Fahrtkosten-
erstattung. Voraussetzung für dieses Ehrenamt ist Interesse am 
Vogelschutz, ein eigenes Auto und Fernglas sowie Zeit für die 
Erfassung in „Ihrem“ Gebiet. Die Erfassungssaison erstreckt sich 
jährlich von Ende April bis Anfang/Mitte August. Die wöchentli-
chen Einsatzzeiten sind flexibel und betragen mehrere Stunden 
an zwei bis drei Tagen pro Woche (weniger ist in Absprache mög-
lich). Ornithologische Vorkenntnisse sind willkommen, aber nicht 
erforderlich.
Kontakt: Julia Ott und Christoph Saile; ahp-wiesenweihe@lbv.
de; Mobil J.Ott: 0160 92154542; Mobil C.Saile: 0152 08693857

Anmeldung zum Empfang eines Strecken-
Newsletters 
Fahrgäste und andere Interessierte können seit einiger Zeit über 
die Unternehmenswebsites von Go-Ahead Baden-Württemberg 
und Go-Ahead Bayern neue geplante Baustellen- und Ersatz-
fahrpläne entsprechend ihrem persönlichen Informationsbedürf-
nis als Newsletter-Abo „Info-Service Fahrplanabweichungen“ 
anfordern. Die Anmeldung zu diesem Service geschieht unter 
https://www.go-ahead-bw.de/unterwegs-mit-go-ahead/info-ser-
vice-fahrplanabweichungen.

Informationsmöglichkeiten für Fahrgäste
Damit haben Fahrgäste bei Go-Ahead folgende Informations- 
optionen:
– Online-Auskunftssysteme: Daten zu Ad-hoc-Fahrplanabwei-

chungen werden direkt aus den Leitstellen von Go-Ahead an 
das Reisendeninformationssystem (RIS) übermittelt

– Twitterkanäle: > Go-Ahead Baden-Württemberg und > Go-
Ahead Bayern veröffentlichen auf ihren Twitterkanälen jede 
einzelne Verspätungs- und Zugausfallmeldung

– Go-Ahead-Websites: Geplante Baustellen- und Ersatzfahr-
pläne sind stets aktuell abrufbar auf > go-ahead-bw.de und 
> go-ahead.bayern

– Neuer Info-Service Fahrplanabweichungen: Über die bedarfs-
gerechte Newsletteranmeldung bei Go-Ahead in > Baden-
Württemberg sowie > Bayern kann jeder seine spezifischen 
Bahnlinien-Ersatzfahrpläne per Mailnewsletter abonnieren.
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Hospizverein Würzburg
Der Hospizverein Würzburg e.V. beglei-
tet seit über 30 Jahren Menschen auf
ihrer letzten Wegstrecke ihres Lebens.
Das Ziel ist, ihnen bis zuletzt eine mög-
lichst hohe Lebensqualität zu erhalten.

Eine Hospizbegleitung schließt das soziale
Umfeld des Kranken mit ein. Die Angehörigen erhalten auf 
Wunsch Unterstützung, um den bevorstehenden Abschied zu 
bewältigen.

Die Hospizbegleiter agieren weltanschaulich neutral und sind 
den allgemeinen humanitären Werten und der christlichen Ethik 
verpflichtet.

Das Angebot des Hospizvereins Würzburg e.V.:
– Ehrenamtliche Begleitung Schwerkranker und Sterbender
– Beratung und Unterstützung durch ein fachlich qualifiziertes 

Team
– Trauerbegleitung in offenen Gesprächsgruppen 
 (speziell für trauernde Partner, verwaiste Eltern oder junge 

Erwachsene)
– Ansprechpartner für vielfältige Hospizthemen
– Regionalgruppen in Kitzingen, Lohr/Gemünden und Volkach/

Gerolzhofen

Alle Angebote sind kostenfrei!

Eine Unterstützung des Vereins ist möglich durch eine Mitglied-
schaft, Spenden, Vermächtnisse oder Stiftungen oder durch die 
ehrenamtliche Mitarbeit.

Ihr Interesse ist geweckt? Dann melden Sie sich!

Hospizverein Würzburg, Neutorstraße 9, 97070 Würzburg
Tel. 0931/53344 oder Email: info@hospizverein-wuerzburg.de
Homepage: hospizverein-wuerzburg.de
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Präsenzveranstaltungen der Agentur für
Arbeit Würzburg
Freiwilligendienste – das Plus im Lebenslauf
„Freiwilliges Soziales Jahr“ (FSJ) und „Bundesfreiwilligendienst“ 
(BfD)
Referentinnen: Frau Vogel, Frau Albrecht, Wohlfahrtsverband
„Der Paritätische“
Termin: 15. Juni, 15.00 Uhr  

Abi und dann? Wege nach dem Abitur
Informationen für Eltern und Schüler/-innen
Referent: Herr Ziegler, Studien- und Berufsberater
Termin: 27. Juni, 15.00 Uhr  

Zulassung zum Studium 
Informationen über verschiedene Zulassungsverfahren an deut-
schen Hochschulen 
Referent: Herr Lamprecht, Studien- und Berufsberater
Termin: 29. Juni, 15.30 Uhr

Die Veranstaltungen finden im Berufsinformationszentrum (BiZ) 
der Agentur für Arbeit Würzburg, Schießhausstraße 9, statt. Die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt. Um eine Anmeldung unter Telefon 
0931 7949-202 oder wuerzburg.biz@arbeitsagentur.de wird ge-
beten. Näheres zu den Veranstaltungen finden Sie unter: www.
arbeitsagentur.de/veranstaltungen

Online-Veranstaltungen der Agentur für
Arbeit Würzburg 

Schwierige Gespräche führen – beruflich wie privat
Referentin: Frau Schmitt, Businesscoach
Termin: 13. Juni, 16.00–17.30 Uhr 

Richtig bewerben – aber wie? 
Referentin: Frau Brückner, Beauftragte für Chancengleichheit
Termin: 14. Juni, 16.00–17.30 Uhr 

Mein digitales ICH – meine Spuren im Internet
Referent: Herr Brand, BayernLab Lohr 
Termin: 15. Juni, 16.00–17.00 Uhr 

Wir und unser Kind – als Eltern die Berufswahl unterstützen
Referenten: Herr Döll, Herr Meerstedt, Studien- und Berufsbe-
rater
Termin: 21. Juni, 17.00–18.30 Uhr 

Näheres zu den Veranstaltungen und die Einwahllinks (Skype for 
business) finden Sie hier: www.arbeitsagentur.de/vor-ort/wuerz-
burg/angeklickt

Mähen und Dengeln für den Hausgebrauch
Landschaftspflegeverband bietet Sensenkurse an

Der Landschaftspflegeverband Würzburg e.V. bietet gemein-
sam mit der Arbeitsgemeinschaft bäuerliche Landwirtschaft e.V. 
zwei Kurse „Mähen und Dengeln für den Hausgebrauch“ an. Die 
beiden Sensenkurse finden am Samstag, 1. Juli und Sonntag, 
2. Juli 2023 jeweils von 7:30 bis 16:00 Uhr am Hof Sachse in 
Unterpleichfeld-Burggrumbach, Bergstraße 28 statt.

In den Kursen mit maximal 14 Teilnehmenden geht es um Si-
cherheitsregeln im Umgang mit der Sense, um ermüdungsfreie 
Bewegungsabläufe, das Schärfen mit dem Wetzstein, die Ver-
wendung des Mähgutes und das Dengeln der Sense. Während 
des Kurses wird mit gut gedengelten und gewetzten Sensen des 
Sensenvereins gemäht.
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Kursleiter sind Werner Kleemann und Christoph Lorenz, beides 
zertifizierte Sensenlehrer im Sensenverein Deutschland e.V. 
(SVD). Der Kurs kostet 105 Euro pro Person, die zum Kurstag 
in bar mitzubringen sind. Dabei sein sollten auch Verpflegung 
für den Tag, Kleidung und Schuhwerk je nach Wetter, Sonnen-
schutz, Schutzhandschuhe und Gehörschutz fürs Dengeln. Auch 
eigene Sensen und Werkzeuge können mitgebracht werden.

Anmeldungen bitte bei Edith Sachse, Tel.: 09367 2292.

Informationsangebot zur Existenzgründung,
Existenzerhaltung und Unternehmens-
nachfolge 
In Zusammenarbeit mit den AKTIVSENIOREN BAYERN e.V. wird 
der Sprech- und Informationstag für Klein- und Mittelbetriebe und 
Existenzgründer aus dem Landkreis Würzburg angeboten. Bei 
dieser ersten Orientierung wird mit dem interessierten Betrieb 
individuell und vertraulich eine Strategie für Möglichkeiten und 
Wege von Problemlösungen entwickelt (z.B. Planungs- und Fi-
nanzierungsfragen, Organisationsabläufe, Rechnungswesen, 
Marketing, Unternehmensübergaben, etc.). Dieses erste Ori-
entierungsgespräch ist kostenlos. Weitere Informationen: www.
aktivsenioren.de.

Der nächste Sprechtag ist am Mittwoch, 7. Juni 2023 von 9.00 
bis 12.00 Uhr. Anmeldung bei Brigitte Schmid, Landratsamt 
Würzburg, Kreisentwicklung, Tel. 0931 8003-5112.

„Vereinstag“ im Landkreis Würzburg
Kompaktes Wissen zu relevanten Themenbereichen
des Vereinslebens

Vereine und ihre Vorstände müssen in der heutigen Zeit vielfälti-
ge Herausforderungen meistern. Die rechtlichen Grundlagen für 
die Vereinsarbeit scheinen immer komplexer zu werden, die Auf-
gaben mehren sich und die Suche nach langfristig engagierten 
Personen wird gleichzeitig immer schwieriger. Damit dennoch 
alles läuft, sind Vereine auf Menschen angewiesen, die sie lang-
fristig am Leben halten. Um Vereinsverantwortliche bei dieser 
Aufgabe zu unterstützen, bietet die Servicestelle Ehrenamt des 
Landkreises Würzburg in Kooperation mit dem Landesnetzwerk 
Bürgerschaftliches Engagement in Bayern am 17. Juni 2023 den 
Vereinstag an. Kompakt an einem Tag bieten wir die Gelegen-
heit, wichtige Aspekte mit Fachleuten zu diskutieren, um das Ver-
einsleben attraktiver, effizienter und transparenter zu gestalten.

Der Vereinstag beschäftigt sich am Samstag, 17. Juni 2023, 
von 09:00 bis 15:15 Uhr, mit Fragen aus den Themengebieten 
Vereinsrecht, Freiwilligenmanagement und Vereinsmanage-
ment. Dabei können Engagierte in jeder der insgesamt zwei 
Workshop-Runden jeweils ein Thema besuchen.

Die Anmeldung kann bis einschließlich 11. Juni 2023 per E-
Mail an ehrenamt@lra-wue.bayern.de oder telefonisch unter 
0931 8003-5839 erfolgen. Die Platzzahl ist auf 25 Personen je 
Workshop begrenzt.

Bitte geben Sie folgende Informationen bei Ihrer Anmeldung 
an:
–  Kontaktdaten (Vor- und Nachname, persönliche Anschrift,
 Telefonnummer)
–  Initiative, Verein oder Organisation
–  zwei Workshops, an denen Sie teilnehmen möchten
–  zum Mittagessen: ev. Allergien oder Unverträglichkeiten
 angeben

Das Angebot wird durch das Bayerische Staatsministerium für 
Familie, Arbeit und Soziales gefördert. Weitere Informationen 
zum Programmablauf, den Workshop-Inhalten und der Anmel-
dung finden Sie auf unserer Homepage unter www.servicestelle-
ehrenamt.de.

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihrer
Auftragsvergabe und bei Ihren

Einkäufen die Inserenten unseres
Mitteilungsblattes.

Sie tragen maßgeblich dazu bei, dass
es in dieser umfangreichen Form

erscheinen kann.
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Veranstaltungstermine 2023
Bitte informieren Sie sich auf Grund der 
aktuellen Situation immer über die derzeit 
verordneten Veranstaltungs- und Versamm-
lungsverbote und bei den jeweiligen Verei-
nen, da nicht alle Veranstaltungen bis zum 
Redaktionsschluss des Mitteilungsblattes 
abgesagt wurden
– ohne Anspruch auf Vollständigkeit –

Termin Ort Anlass/Veranstalter

regel- Rei Bibliothecafé im Galeriehaus, Kirchgasse 9,
mäßig  freitags, 16:00–18:00 Uhr
  (kein Bibliothecafé am 2.6., 9.6.)
 Rei tauschbar Markt Reichenberg im
  Sparkassengebäude, Bahnhofstr. 5a,
  dienstags, 17:00–19:00 Uhr, donnerstags, 
  9:00–11:00 Uhr (ab 27.06.23)

10.06.  Altpapiersammlung in Reichenberg, Fuchs-
  stadt, Lindflur, Uengershausen,
  TSV Reichenberg
12.06. Al voraussichtliche Eröffnung Freibad
  Albertshausen
17.06. Fu  Feier zur Sonnwende, Vereinsring Fuchsstadt,
   Alte Schule, 18:00 Uhr
17.06. Rei Repair-Café, Agenda21 Reichenberg, Evan-
  gelisches Gemeindehaus, 13:00–17:00 Uhr
20.06. Al (voraussichtlich) ISEK Albertshausen
  Projektwerkstatt, Schulungsraum im Feuer-
  wehrhaus Albertshausen, 17:00 Uhr
20.06.– Rei Immer Dienstags – Tanzen für Kinder von
18.07.  20–40 Monaten, Familienstützpunkt,
  Galeriegebäude, 15:00–16:00 Uhr
23.06. Rei Sonnwendfeuer, Schützenverein Reichen-
  berg, im Hof des Schützenvereins, 19:00 Uhr
23.06. Ue Sonnwendfeuer, Singgemeinschaft, Sport-
  gelände Uengershausen, 19:30 Uhr
25.06. Rei Pfarrfest an der katholischen Kirche (Fest-
  gottesdienst, Mittagessen, Festprogramm)
27.06. Rei voraussichtl. Wiedereröffnung tauschbar
  in der Sparkasse, 17:00–19:00 Uhr,
  mit gegrillten Bratwürsten von den Reichen-
  berger Nikoläusen
30.06. Fu Kirchweih, Landjugend Fuchsstadt, 18:30 Uhr

02.07. Rei Karibuni-Benefizkonzert im Schlosshof in
  Reichenberg, 18:00 Uhr
02.07. Fu Kirchweih, Landjugend Fuchsstadt, 12:00 Uhr
02.07. Rei Jubiläumsfeier „10 Jahre Waldkindergarten“
  Waldkindergarten Schlupfwinkel im Gutten-
  berger Forst, 14:00–18:00 Uhr
03.07. Fu Kirchweih, Landjugend Fuchsstadt, 18:30 Uhr
04.07. Li Bürgerstammtisch Lindflur, Bürgerhaus,
  19:00 Uhr
06.07. Fu Bürgerstammtisch Fuchsstadt, Sportheim,
  19:00 Uhr
07.–09.07. Rei Sportfest TSV Reichenberg, Sportgelände
  des TSV Reichenberg
07.–09.07. Rei Dressur- und Springturnier, Reitclub Reichen-
  berg
10.07. Rei Bürgerstammtisch Reichenberg, Schützen-
  haus, 19:00 Uhr
11.07. Ue Bürgerstammtisch Uengershausen, Gast-
  stätte der Mehrzweckhalle, 19:00 Uhr
12.07. Al Bürgerstammtisch Albertshausen,
  Feuerwehrhaus Schulungsraum, 19:00 Uhr
15.07. Rei Voltigierturnier, Reitclub Reichenberg
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Das nächste Mitteilungsblatt erscheint
voraussichtlich am 23. Juni
(das Folgende am 21. Juli).
Redaktionsschluss
am 14. Juni um 9:00 Uhr
(fürs Folgende am 12. Juli, 9:00 Uhr).
Nach dem Redaktionsschluss eingehende
Beiträge werden erst in der nächsten Ausgabe
des Mitteilungsblattes veröffentlicht!
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21.07. Rei Wasserspaß, – für Familien mit Kindern von
  sechs Monaten bis vier Jahren, Familien-
  stützpunkt, 15:00 Uhr, Veranstaltungsort noch
  nicht bekannt
21.07. Rei Saisonabschluss, Sängerverein Reichenberg,
  Sängerheim, 19:00 Uhr
22.07. Ue Jubiläumsfeier „10 Jahre Dorfladen Uengers-
  hausen“ (nähere Informationen folgen)
22.07. Ue Ines Procter (Frankens närrischste Putzfraa),
  Mehrzweckhalle Uengershausen, 20:00 Uhr
  (Einlass ab 19:00 Uhr), Kartenvorverkauf
  ab 04.05. im Dorfladen Uengershausen
22.07. Fu 4. REWE-AH-Kleinfeldcup am Sportgelände
  in Fuchsstadt, Festbetrieb ab 13:00 Uhr

05.–07.08. Fu Biergartenfest, Sportverein und Dorfmusik
  Fuchsstadt, am Sportgelände in Fuchsstadt

02.09.  Altpapiersammlung in Reichenberg, Fuchs-
  stadt, Lindflur, Uengershausen,
  TSV Reichenberg
14.09.– Rei Gemeinsames Musizieren, Familienstütz-
18.01.  punkt, Galeriegebäude, 14:30 Uhr

21.10. Ue Wirtshaussingen mit Frotto und den Arn-
  steiner Wirtshausmusikanten, Singgemein-
  schaft Uengershausen, Gaststätte der Mehr-
  zweckhalle, 19:00 Uhr
27.10.– Rei Königsschießen, Schützenverein, Schützen-
05.11.  haus Reichenberg

01.11. Rei Sichelsgrundlauf, TSV Reichenberg
03.11. Ue Kesselfleischessen, Mehrzweckhallenverein,
  Mehrzweckhalle Uengershausen, 18:00 Uhr
05.11. Ue Kirchweihessen, Mehrzweckhallenverein,
  Mehrzweckhalle Uengershausen, 12:00 Uhr
11.11. Rei Königsproklamation, Schützenverein,
  Schützenhaus Reichenberg
13.11. Rei Kesselfleischessen, Schützenverein,
  Schützenhaus Reichenberg
23.11. Rei Mitgliederversammlung Diakonieverein
  Reichenberg, Gemeindehaus

02.12.  Altpapiersammlung in Reichenberg, Fuchs-
  stadt, Lindflur, Uengershausen,
  TSV Reichenberg
10.12. Li Singen am Waaghäusle mit Glühwein-
  ausschank, 15:30 Uhr, Singkreis Frohsinn
  Lindflur
16.12. Fu Weihnachtsfeier der Vereine Fuchsstadt,
   Alte Schule, 19:00 Uhr
22.12. Rei Winter-Sonnwendfeuer, Schützenverein
  Reichenberg

Diese und weitere Veranstaltungstermine finden Sie auf der 
Internetseite: www.markt-reichenberg.de

Änderungen/Ergänzungen melden Sie bitte unter Tel. 0931/ 
60061-63 oder E-Mail: mitteilungsblatt@reichenberg.bayern.de
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